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Online-Beratungstage im Lietz
Internatsdorf Haubinda
Digitale Lernformen werden mit dem reformpädagogischen Bildungskonzept nach Dr. Hermann Lietz verbunden

Lietz Internatsdorf Haubinda.                                                                                                      Foto: Stiftung Deutsche Landerziehungsheime

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

Hildburghausen 
Obere Marktstraße 32 

Tel.: 0 36 85 . 4 01 49 22
hildburghausen@audilogik.de

www.audilogik.de
Sitz der Gesellschaft: AUDILOGIK GmbH 

Neuhauser Str. 47, 80331 München

1) Ohne privaten Eigenanteil, bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Die gesetzliche Zuzahlung beträgt pro Hörgerät 10 €.
Privatpreis Nulltarif-Angebote: jeweils 741 €. 2) Eine „Im-Ohr-Versorgung“ ist nur möglich bei indiziertem Hörverlust und geeigneter Anatomie.

Im-Ohr-Hörsysteme
zum Nulltarif1)

jetzt kostenlos
testen!

Endlich die Ohren frei!

Zum Beispiel das
fast unsichtbare 
Im-Ohr-Hörgerät2)

„Nevara 1 CICx“ 
von Bernafon Abbildung

beispielhaft

Haubinda. Das Lietz Internats-
dorf Haubinda bietet im August 
2021 für Eltern und ihre Kinder 
eine ONLINE-Beratung, um sein 
einzigartiges Bildungsangebot 
in Thüringen vorzustellen: Ein 
durchgängiges Bildungskonzept 
für die Klassen 1 bis 13 inklusive 
Ganztagesschule, das Leben und 
Lernen im Einklang mit der Natur 
praktiziert.  

Aktuell stehen die Ter-
mine 02.08., 06.08., 09.08. + 
13.08.2021, jeweils von 16 bis 20 
Uhr, sowie 07.08. + 14.08.2021, 
jeweils von 9 bis 12 Uhr, zur Aus-
wahl. 

Interessierte können sich 
über die verschiedenen Bil-
dungsmöglichkeiten der Her-
mann-Lietz-Schule Haubinda 
online informieren und damit 
eine Alternative zum staatlichen 
Schulsystem kennenlernen. Ne-
ben einer Grund-, Haupt- und 
Realschule bietet das Lietz Inter-

natsdorf Haubinda die Fachober-
schule mit dem Schwerpunkt In-
formationstechnik sowie Wirt-
schaft/Verwaltung an. Ein wei-
terer Bildungsweg ist das Beruf-
liche Gymnasium mit der Fach-
richtung Wirtschaft. 

Digitale Lernformen werden 
mit dem reformpädagogischen 
Bildungskonzept nach Dr. Her-
mann Lietz verbunden. So un-
terrichtet das qualifizierte Pä-
dagogenteam in Haubinda mit 
modernster Technik. Durch 
die 86-Zoll-Bildschirme mit 
Touch-Display in den Klassenräu-
men kann auch bei Homeschoo-
ling der Unterricht live mit PC 
oder Tablet verfolgt werden. Die 
Hermann-Lietz-Schulen geben 
eine Unterrichtsgarantie – auch in 
der Corona-Zeit. Eine Stipendien-
vergabe ist möglich.

MINT Talentförderprogramm
Die Hermann-Lietz-Schu-

le Haubinda bietet als einziges 

plus-MINT Internat nicht nur 
Gymnasiasten sondern auch 
Schüler*innen aus Real- und Ge-
meinschaftsschulen den Einstieg 
in das bundesweite plus-MINT 
Talentförderprogramm. MINT 
steht für Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und 
Technik. Nicht nur für Jungen, 
sondern auch für Mädchen gibt es 
interessante, spannende Entwick-
lungsmöglichkeiten. 

Landwirtschaft & Handwerk 
– Leben und Lernen im Grünen

Im Internatsdorf steht Gemein-
schaftsleben im Fokus. Durch die 
eigene Landwirtschaft, die ver-
schiedenen Handwerksbereiche 
sowie die Pflege und Betreuung 
von Tieren inmitten der Natur 
wird den Schülerinnen und Schü-
lern ein ökologisches Bewusstsein 
vermittelt. Ein eigenes Haus für 
jede Familie, ein Backhaus, eine 
Gärtnerei mit Gewächshaus, ein 
großer Bio-Bauernhof und eine 

Werkstatt für Holz- und Metallar-
beiten – das alles zeichnet das Le-
ben und Lernen in Haubinda aus. 
Ein breites vielseitiges Freizeitan-
gebot mit Interessengemeinschaf-
ten im sportlichen, kreativen, 
musischen, handwerklichen oder 
technischen Bereich fördert per-
sönliche Stärken und bereichert 
den Schulalltag.

Online-Besichtigung per 
360-Grad Rundgang

Das über 90 h große Internats-
dorf liegt idyllisch mitten in der 
Natur im Landkreis Hildburg-
hausen in Südthüringen. Einen 
ersten Eindruck dieser außerge-
wöhnlichen Bildungsstätte ver-
mittelt ein 360-Grad Rundgang. 
Website-Besucher können so die 
Klassenräume, Schülerzimmer, 
die Sporthalle, Schreinerei, den 
Dorfladen und die vielen anderen 
Räumlichkeiten des Campus vir-
tuell erkunden. 

Das Sekretariat sowie die In-

ternats- und Schulleitung stehen 
für detaillierte Informationen 
vorab gerne zur Verfügung. An-
meldungen für die Beratungster-
mine nimmt das Sekretariat des 
Lietz Internatsdorfs Haubinda per 
email entgegen: d.rottenbacher@
hl-haubinda.de.
Kontakt:
Lietz Internatsdorf Haubinda
Daniela Rottenbacher
Sekretariat
Stiftung 01
98663 Haubinda
Fon: +49 36875 671-0
Mail: haubinda@lietz-schule.de
www.internatsdorf.de

Angebot der WocheAngebot der Woche

Untere Marktstr. 17Untere Marktstr. 17

NEU BEI UNS



Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

vom 14. bis 21. Juli 2021vom 14. bis 21. Juli 2021

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

-  bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

-  dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 14.07.2021
-  Adler-Apotheke Schleusingen
-  Linden-Apotheke Bad 

Colberg-Heldburg
Do.,15.07.2021
-  Theresen-Apotheke Hild-

burghausen
-  Linden-Apotheke Auengrund
Fr., 16.07.2021
-  Marktapotheke Themar
-  Linden-Apotheke Auen-

grund
Sa., 17.07.2021
-  Spangenberg-Apotheke 

im Mega-Center Schleusingen
- Auenapotheke Eisfeld

So., 18.07.2021
-  Apotheke am Markt Hild-

burghausen
-  Wald-Apotheke Masser-

berg/OT Heubach
Mo., 19.07.2021
-  Kloster-Apotheke Schleusingen
-  Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
Di., 20.07.2021
-  Mohren-Apotheke Römhild
- Markt-Apotheke Eisfeld
Mi., 21.07.2021
-  Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
-  Linden-Apotheke Bad 

Colberg-Heldburg

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen 

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl 

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Notdienste bei Störungen 

und Havariefällen

14.07.2021 - 19.07.2021

Tel. 0 36 85/ 4 06 48 39

od. 01 70 / 5 77 85 82

19.07.2021 - 21.07.2021

Tel.: 03 68 78/ 6 14 49

od. 01 70 / 2 25 09 06

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 77 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 77

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!

Einverständniserklärung
Ich bin damit einverstanden, das mein Geburtstag, Name und Wohnort in 
der  Südthüringer Rundschau unter der Rubrik „Südthüringer Rundschau 
gratuliert recht herzlich“ im Jahr 2021 veröffentlicht werden darf.

Name: 

Geburtsdatum: Alter:

PLZ/Wohnort:

Datum, Unterschrift

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Gerne gratulieren wir Ih-

nen zu Ihrem Ehrentag (ab 60. 
Geburtstag), was jedoch seit 25. 
Mai 2018 Ihrer schriftlichen 
Einwilligung bedarf. 

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Geburtstag selbst mitzu-
teilen. Senden Sie uns einfach 
den mit Ihren Daten ausge-
füllten Coupon per Post an: 

Südthüringer Rundschau, Untere 
Marktstr. 17, 98646 Hildburg-
hausen oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: buero@sued-
thueringer-rundschau.de

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Telefon 
entgegennehmen können.  

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen
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Sudoku Lösung aus der 27. KW

Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!
In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 

Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis-
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich
willkommen
im Leben

Herzlich
willkommen
im Leben
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Blutspendetermine
Suhl. Das Institut für Transfusions-

medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

-  Mittwoch, 14. Juli 2021, 16.30 bis 
19.30 Uhr:  Schleusingen, Regelschu-
le-Speisesaal, Helmut-Kohl-Str. 7, 

-  Donnerstag, 15. Juli 2021, 16.30 
bis 20 Uhr: Milz, Gemeinde, Milzer 
Hauptstr. 27, 

-  Freitag, 16. Juli 2021, 16.30 bis 19 Uhr: Reurieth, Kindergarten, 
Hohle Gasse 156, 

-  Dienstag, 20. Juli 2021, 16.30 bis 19 Uhr: Schnett, Vereinshaus 
(ehem. Schule), Schulstr. 16.
Hinweise: Bitte medizinischen Mund-Nasen-Schutz mitbrin-

gen, dieser ist Pflicht – auch während der Blutspende!
Alle Termine unter Vorbehalt!

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Sommerschön von Kopf bis Fuß
(djd-k). Wenn strahlender 

Sonnenschein die Tempe-
raturen nach oben treibt, 
steigt bei vielen Frauen die 
Lust auf kurze Sommerout-
fits und einen rundum ge-

Cellulite – nein, danke! Mit Sport, gesunder Ernährung und Kolla-
gen lässt sich diese oft bekämpfen.

Foto: djd-k/Elasten-Forschung/volupio - Fotolia

Ebenhardser Dorfstr. 5 • Hildburghausen • � 03685 / 4 09 53 09 • Mobil 0160 / 99 13 79 57

Hausmeisterdienstleistungen
Steffen Goebel

Haus. Garten. Grundstück.

bräunten Teint. Das hat je-
doch auch Schattenseiten: 
UV-Strahlung kann das stüt-
zende Kollagengerüst in den 
tiefen Hautschichten schä-
digen. Das führt nicht nur zu 
Falten und Pigmentflecken, 
sondern kann zusätzlich die 
Neigung zur gefürchteten 
Cellulite befeuern. Grund 
genug, die Kollagenbildung 
gezielt zu unterstützen. 
Wissenschaftler haben spe-
zielle Kollagen-Peptide zum 
Trinken entwickelt, die die 
Zellen stimulieren, mehr 
Kollagen zu produzieren: Ei-
ne neue klinische Studie mit 
den Elasten Trinkampullen 
belegt positive Effekte auf 
die Elastizität, Festigkeit 
und Straffheit der Haut am 
ganzen Körper. Mehr Infor-
mationen dazu gibt es unter 
www.elasten.de.

Familienanzeigen

                        Lebe dein Leben. 

                  Sei immer du selbst

                                               und geh deinen Weg.

      G      Gaube an dich und gib niemals auf.

 M Mache Fehler und lerne daraus.

Du bist einzigartig.Du bist einzigartig.

                        Sei stolz auf dich       

                                          und liebe dein Leben!

wünscht dir von ganzem                

deiner Jugendweihe

Alles erdenklich Liebe zu 

 deine Oma Hanne

Liebe Lara!

Heßberg, im Juli 2021

Spendenkonto:

Kreissparkasse Hildburghausen 
IBAN: DE 06840540401110101011
BIC: HELADEF1HIL
Kennwort: Rundschau unterstützen

Bitte unterstützen Sie die

Südthüringer Rundschau

In eigener Sache:

Die Freiheit der eige-
nen Meinung

sr. Liebe Leserinnen und Leser, wir sind mit der 
„Südthüringer Rundschau“ seit nahezu drei Jahrzehnten Ihr 
wöchentlicher Begleiter.

Das Informationsspektrum ist sehr vielfältig und reicht 
von Vereinsinformationen, Kirchennachrichten, Bürge-
rinformationen von Kommunen, Ämtern, Schulen, Insti-
tutionen, Sportveranstaltungen uvm. bis hin zu Veranstal-
tungen aller Art.

Ein besonderes Anliegen sind uns aber die Meinungen un-
serer Bürger - unzensiert und ungekürzt werden Ihre Leser-
briefe in der „Südthüringer Rundschau“ veröffentlicht und 
tragen somit zu einer größeren Meinungsvielfalt bei.

Diese unabhängige Berichterstattung ist auch deshalb 
möglich, da wir keinem der großen Medienverlage angehö-
ren. 

Bedingt durch die Corona-Krise wurde und wird der Wer-
bemarkt in unserer Region immer schwieriger.

Geschlossene und fehlende Einzelhändler, geschlossene 
Gastronomie, Theater, Kinos, Fitnessstudios, keine Konzerte, 
Festivitäten, abgesagte Kirmesveranstaltungen und Jubiläen 
hatten natürlich ihren Einfluss und wirken sich nach wie vor 
negativ auf das Betriebsergebnis aus. 

Hinter jeder Ausgabe unserer Zeitung, hinter jedem Klick 
auf unsere Homepage steckt eine Dienstleistung mit einem 
nicht unerheblichen Zeit- und Materialaufwand.

Damit Sie auch weiterhin die „Südthüringer Rundschau“ 
in Ihren Händen halten und auch auf www.rundschau.info 
die Artikel lesen können, benötigen wir Ihre Unterstützung. 
Ihre Spende hilft dabei, Sie auch weiterhin mit Informati-
onen, Terminen, Leserbriefen und Lokalnachrichten zu ver-
sorgen, die nicht immer Regierungskonform sind. 

Spendenkonto:

Kreissparkasse Hildburghausen 
IBAN: DE 06840540401110101011
BIC: HELADEF1HIL
Kennwort: Rundschau unterstützen

Ich möchte mich, auch im Namen einer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, bereits heute für Ihre Unterstützung recht 
herzlich bedanken. 

Ihr Alfred Emmert

Leserbriefe - In eigener Sache:
sr. Leserbriefe geben die Meinung des Verfassers wieder 

und stellen keine redaktionelle Meinungsäußerung dar. 
Achten Sie darauf, dass sich Leserbriefe mit konkreten In-
halten der Zeitung auseinandersetzen sollten. Auf Grund 
der Fülle der Leserbriefe, die unsere Redaktion erreichen, 
muss der Umfang ab sofort auf maximal 4000 Zeichen (Leer-
zeichen inbegriffen) begrenzt werden. Es können nur Leser-
briefe berücksichtigt werden, die digital (Word-Datei oder 
pdf-Datei - nicht eingescannt) angeliefert werden. 

Achtung: Wir behalten uns vor, Leserbriefe mit mehr als 
4000 Zeichen nicht zu veröffentlichen und diesen dem Ab-
sender mit der Bitte um Kürzung zurückzusenden. 

 Texte werden von uns redaktionell nicht bearbeitet (Or-
thographie, Grammatik, Stilistik, Ausdruck usw.), sondern 
nur im Original abgedruckt. Leserbriefe müssen den Vor- 
und den Nachnamen sowie eine Adresse enthalten. Mit der 
Einsendung geben Sie uns automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium abzudrucken und online auf 
unserer Internetseite zu veröffentlichen. 

Anonyme Briefe werden nicht veröffentlicht.
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NÄHER   DRAN
TECHNIK:

TECHNIK::
CHNIK:

Tischgrill Lono 
• Leistungsstarke 2.000 W

• Antihaftbeschichtete und  

spülmaschinenfeste Aluminium- 

Gussplatte mit integriertem Heizelement

• Auf Knopfdruck einfaches Entnehmen  

und Einsetzen der Grillplatte

• Spülmaschinenfeste Auffangschale

Web-Code: 36423011894

Ohne  Deko

ono
2.000 W

tete und

este Aluminium-

tegriertem Heizeleme

einfaches Entnehmen

Ohhne  Deko

ent

UVP 119.99

17% 
SPAREN

MIT LIEFERSERVICE VOM EXPERTENMIT LIEFERSERVICE VOM EXPERTEN

Variable Temperatureinstellung

Cromargan® matt

Große gerippte Grillfläche (ca. 27 cm x 41 cm) 

Inkl. 12-teiligem Steakbesteck-Set 
im Wert von 54,99 € UVP

Waschmaschine
WM14N092
• Startzeitvorwahl/ 

Restzeitanzeige

• Gewichteter  

Energieverbrauch: 69 kWh 

Wasserverbrauch: 45 Liter

• Programme: Feinwäsche,  

Koch-Buntwäsche,  

Pflegeleicht,   

Wolle Handwäsche

Web-Code: 32007020057

UVP719.-
44% 

SPAREN

EXPERTEN-

ANGEBOTE
DER WOCHE!

Nachlegefunktion

iQdrive: energiesparenste
und leiseste Motorentechnologie

varioSpeed: Bis zu 65% verkürzte Waschdauer

Mit den besten Empfehlungen

H I L D B U R G H A U S E N

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN WARE NICHT VORHANDEN IST, WIRD DIESE UMGEHEND FÜR SIE BESCHAFFT! 

Angebot gültig vom 14.07. bis 20.07.21

Fachkliniken
Hildburghausen

Unser Experte für Sie am Hörer
am 21. Juli 2021 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

      

Sucht- und Alkoholabhängigkeit 
und ihre Folgen

Dr. Silvius Fehler 
Chefarzt, Kliniken für Psychiatrie und 
Psychotherapie
(03685) 776 - 100

Sommer. Jasmin 
verführst uns wieder

Dr. Gerhard Gatzer

Jasmin, du weißer Schöner,
erstrahlst im Sommerkleid.
Jasmin, du Grand-Verführer,
betörst am Zaune wieder,
mit deinem Duft die Welt.

Ich schneid´ dir einen Reis vom Strauch,
ich weiß, du magst den Jasmin auch.

Schuhmacher-Meister
in Hildburghausen

Anzeige: Hildburghausen. Im 
Jahr 1992 begann Michael Fritz 
seine Ausbildung zum Orthopä-
die-Schuhmacher in Themar, die 
er 1996 mit seiner Gesellenprü-
fung abschloß. 

Die nächsten 10 Jahre, die er 
als Geselle tätig war, dienten vor 
allem der Verbesserung seiner 
Kenntnisse und Fertigkeiten in 
seiner Handwerkskunst. Seine 
Meisterprüfung legte er 2017 er-
folgreich ab, nachdem er in Klos-
ter-Rohr und in Siebenlehen bei 
Dresden seine Qualifikationen 
dafür erlernt hatte.

Im Januar 2020 wagte Michael 
Fritz den Weg in die Selbststän-
digkeit und eröffnete in der Röm-
hilder Straße 11-13 in Hildburg-
hausen sein Schuhmacher-Fach-

geschäft. Leider wurde er einige 
Monate später durch die Coro-
na-Lockdown`s kalt erwischt, was 
eine existenzbedrohende Situati-
on auslöste. 

Jetzt, nachdem wieder der unge-
hinderte Zugang in die Geschäfte 
möglich ist, möchte Michael Fritz 
durchstarten und sein Können 
beweisen. Er besitzt die Zertifizie-
rung für nahezu alle Krankenkas-
sen, sodass eine Abrechnung auf 
Rezept jederzeit möglich ist. 

Das Leistungsprofil umfasst:
-  Anfertigung von Orthopä-
dischen Schuhen,

-  individuelle orthopädische Ein-
lagen,

-  Kompressionsstrümpfe,
-  Bandagen bis zum Knie,
-  Einlagen für Arbeitsschuhe, Dia-

betiker und Rheumatiker.
Darüber hinaus werden aber 

auch sonstige Lederutensilien 
wie Geschirre, Jacken, Leinen, 
Taschen, Geldbörsen usw. nach 
Rücksprache und Begutachtung 
repariert.

Hausbesuche sind nach Termin-
absprache möglich.

Michael Fritz legt vor allem 
Wert auf ehrliche, individuelle 
Beratung, immer im Bewusstsein, 
das bestmögliche Ergebnis für die 
Kunden zu erzielen.

Der Orthopädie-Schuhmacher 
steht Ihnen mit Rat und Tat unter 
Tel. 03685/4197524 oder persön-
lich in der Römhilder Straße 11-
13 von Montag bis Donnerstag, 
9.30 bis 18 Uhr und Freitag von 
9.30 bis 17 Uhr zur Verfügung. 

Orthopädie-Schuhmachermeister Michael Fritz in seiner Werkstatt in der Römhilder Straße 11-13 in 
Hildburghausen.              Foto: sr

Zu viel Alkohol 
beim Radfahren

Ebenhards (ots). Am 10.07.
bemerkte eine Streifenbesatzung, 
eigentlich auf dem Weg zu einem 
anderen Einsatz, in der Ortslage 
Ebenhards einen Fahrradfahrer 
mit unsicherer Fahrweise. Aus 
diesem Grund sollte er einer Kon-
trolle unterzogen werden. Der 
Mann missachtete jedoch die 
Aufforderung zum Halten und 
versuchte sich der Kontrolle zu 
entziehen. 

Nach kurzer Nacheile wurde 
der Mann nun laufend ange-
troffen, sein Fahrrad aber einige 
Meter weiter in einer offen ste-
henden Garage festgestellt. Ein 
vor Ort durchgeführter Atemal-
koholtest ergab einen Wert in 
Höhe von 2,90 Promille. Mit dem 
62-jährigen Radler aus Hildburg-
hausen wurde im Anschluss eine 
Blutentnahme im Klinikum Hild-
burghausen durchgeführt, die 
Weiterfahrt wurde im untersagt. 
Er muss nun mit einer Anzeige 
wegen Trunkenheit im Straßen-
verkehr rechnen. 

Die Tafel informiert:
Hildburghausen/Eisfeld/

Schleusingen. Die Hildburg-
häuser Tafel und die dazuge-
hörigen Ausgabestellen Eis-
feld und Schleusingen sind 
derzeit wie folgt geöffnet:

Tafel Hildburghausen:
-  Montag: 12 bis 14 Uhr
-  Dienstag bis Freitag: 13 bis 
15 Uhr
Tafel Eisfeld:

-  Donnerstag: 15 bis 16 Uhr
Tafel Schleusingen:

-  Montag: 17 bis 18 Uhr
Anmeldung bitte unter Tel. 

03685-4011533 und info@
hildburghaeuser-tafel.de.

Aufruf der Tafel: 
Spenden Sie! 

Helfen Sie mit!
Wir brauchen Ihre Spende 

für monatlich: 240 Euro Mie-
te, 200 Euro Diesel, 50 Euro 
Strom, 90 Euro KfZ-Versiche-
rung, 50 Euro Hygiene- und 
Reinigungsmittel.

30 ehrenamtliche Helfer 
versorgen wöchentlich aktu-
ell 230 Erwachsene und 110 
Kinder mit Lebensmitteln - 
außerdem 23 Zuwanderungs-
familien, die in den letzten 
Monaten nach Hildburghau-
sen gekommen sind.

Flyer mit Überweisungs-
trägern gibt es in der Hild-
burghäuser Tafel, Obere 
Marktstr. 37 - am Eingang 
direkt zum Mitnehmen; Tel. 
03685/4011533; Mail: info@
hildburghaeuser-tafel.de

„Schweißgebadet wurde ich wach, 
im Traum erschien mir Lauterbach“

Leserbrief. Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, seit einiger Zeit be-
schäftige ich mich mit großer 
Aufmerksamkeit den Recher-
chen des Herrn Eisenblätter in 
der „Südthüringer Rundschau“. 
Besonders bewundere ich Herrn 
Eisenblätter für seine Fakten 
und Tatsachen, die er in seinen 
Ausführungen beschreibt. Mir 
scheint, je mehr Tatsachen und 
Fakten vorliegen, je dümmer 
wird die Menschheit. Mittlerwei-
le sind 18 Monate vergangen und 
die Bevölkerung wird nach wie 
vor von der Regierung bezüglich 
der Maßnahmen, die man getrof-
fen hat, um die Coronapandemie 
zu bekämpfen, belogen. Ich will 
nicht bestreiten, das es den Co-
ronavirus gibt, aber wie er seitens 
der Regierung und Virologen etc. 
behandelt wird, ist langsam nicht 
mehr nachvollziehbar. Bisher war 
die einzige Alternative, dass man 
von einer Welle in die nächs-
te Welle gegangen ist. Ich glaube, 
die ganzen Wellen werden zur 
Dauerwelle.

Was mir allerdings sehr merk-
würdig vorkommt ist, dass beim 
Polit-Barometer die CDU/CSU 
bei ungefähr 30 % liegt. Ich kann 
es fast nicht mehr glauben. Die 
ganze Zeit wurde das Volk nur in 

Angst und Schrecken versetzt.
Das Schlimmste für mich ist 

das Tragen einer Maske. Dies ist 
der Maulkorb einer ganzen Gene-
ration, die man ihrer sämtlichen 
Rechte beraubt hat. Am Abend 
kann man kaum noch eine Sen-
dung anschauen, ohne die Aus-
sagen der Politiker, die einem 
nachts nicht zur Ruhe kommen 
lassen. Fast täglich begegnet uns 
ein Herr Lauterbach in einer Sen-
dung, um seine Horrorszenarien 
zu verbreiten. Dazu fällt mir im-
mer der Spruch ein: „Schweißge-
badet wurde ich wach, im Traum 
erschien mir Lauterbach“.

Besonders das Thema Impfen 
liegt mir am Herzen. Ich muss 
mich daher immer fragen, warum 
es eine hohe Sterblichkeit in den 
Alten- und Pflegeheimen gibt. 

Carola Höhn
Heldburg

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)

Trotz niedriger Corona-Inzidenzwerte - 
Gesundheitsamt bleibt weiter gefordert

Hildburghausen/Landkreis. 
Die Corona-Inzidenzwerte be-
finden sich auf einem Tiefstand 
– deutschlandweit wie auch im 
Landkreis Hildburghausen. Das 
Gesundheitsamt bleibt aber wei-
ter gefordert.

Seit einigen Wochen hat sich 
die Situation im Landkreis merk-
lich entspannt. Die täglichen 
Fälle liegen mittlerweile meist im 
unteren einstelligen Bereich und 
auch „Nullrunden“, also Tage, an 
denen gar keine Neuinfektionen 
registriert werden, kann das Ge-
sundheitsamt mittlerweile ver-
zeichnen.

„Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Landratsamt 
haben in den zurückliegenden 
Monaten Großes geleistet. Auf 
die Bewältigung einer Pande-
mie war wohl kein Amt in der 
Bundesrepublik vorbereitet. 
Dennoch haben es die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, allen 
voran im Gesundheitsamt, selbst 
in der Hochphase der Pandemie 
geschafft, die Kontaktnachver-
folgung zu gewährleisten und 
gemeinsam mit dem Krisenstab 
entsprechende Maßnahmen für 
den Landkreis anzuregen“, so 
Landrat Thomas Müller.

Dass sich alle Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter des Gesund-
heitsamtes diesem Kraftakt über 
den gesamten Zeitraum gestellt 
haben, ist für den Landrat keine 
Selbstverständlichkeit: „Neue 
Aufgaben, gestiegene Anforde-
rungen und der stets kritische 
Blick der Öffentlichkeit – das 
alles sind Punkte, deren Bewälti-
gung nicht alltäglich ist.“

Auch die beiden Verwaltungs-
leiter im Gesundheitsamt, Mar-
tin Büttner und Philipp Major, 
beide eigentlich in anderen 
Ämtern des Landratsamtes be-
schäftigt, blicken stolz, aber auch 
sachlich auf die zurückliegenden 
und kommenden Monate. „Was 
vom Gesundheitsamt geleistet 
werden musste, war ambitio-
niert. Wir haben dennoch uner-
müdlich gearbeitet und das stets 
zum Wohle unserer Mitmen-
schen im Landkreis“, so Martin 
Büttner, der nun wieder seine 
eigentliche Tätigkeit im Amt für 
Personal und Organisation auf-
nehmen wird.

Die Arbeit für das Gesund-
heitsamt wird aber in den nächs-
ten Wochen keineswegs weniger. 
Zuletzt wurde die Software SOR-
MAS, zur Vernetzung des Fall- 
und Personenmanagements, 
im Gesundheitsamt integriert. 

„Aktuell sind wir mit der Archi-
vierung und Aufarbeitung der 
Fälle beschäftigt. Auch die Gene-
senenbescheinigungen bleiben 
weiterhin Aufgabe im Gesund-
heitsamt. Mit der Überprüfung 
und Genehmigung der Hygie-
nekonzepte für anstehende Ver-
anstaltungen ist nun ein großer 
Punkt für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter dazugekom-
men“, so Philipp Major, amtie-
render Verwaltungsleiter im Ge-
sundheitsamt.

Eines der wichtigsten Mit-
tel der Pandemiebekämpfung 
ist und bleibt die Impfung. Erst 
kürzlich hat das Thüringer Mi-
nisterium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Fami-
lie erstmals regional aufgestellte 
Impfzahlen veröffentlicht. „Die 
Statistik zeigt, dass wir im Land-
kreis Hildburghausen noch deut-
lich Luft nach oben haben, was 
die Impfungen angeht. Momen-
tan bekommt man in unserem 
Impfzentrum Hildburghausen 
meist problemlos einen zeitna-
hen Termin. Ich kann nur noch 
einmal dazu aufrufen das Impf-
angebot wahrzunehmen, um uns 
gemeinsam gegen die drohende 
Delta-Welle zu wappnen“, so 
Landrat Müller.

Schmiede wird aufgelöst!
Am Donnerstag, dem 

15., Freitag, dem 16. und 
Samstag, dem 17. Juli 
2021 wird die alte Schmie-
de aufgelöst.

Es werden Material, 
Werkzeug, Geräte und In-
ventar angeboten.

Ab 9 Uhr kann besichtigt 
und gekauft werden. 

Wo: Schmiede in Eishausen, Hauptstraße 62b.



Angebot vom 19.07. bis 24.07.2021

Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)

6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Rollbraten, ..................100 g 0,92 3

• Rinderbrust, ............100 g 0,48 3

• Rohpolnische, ........100 g 1,22 3

• Rotwurst, ....................100 g 0,84 3

Mittwoch in Streufdorf,  Donnerstag in 

Hildburghausen Rostbratwurst.

Suchen ab sofort eine Lebensmittel-
verkäuferin. Bewerbungen an:

 Steinfelder Str. 2, 98646 Straufhain OT Streufdorf

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

�� 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Solange der Vorrat reicht !

Sauerbraten, . . . . . . 100 g 0,99 €

Schweinelende,
auch gefüllt,   . . . . . . . . 100 g 1,09 €

Kochsalami,. . . . . . 100 g 1,09 €

Preßkopf, . . . . . . . . . . .100 g 0,84 €

Öffnungszeiten:
 Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr
  14.30 - 17.00 Uhr
 Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 8.00 - 11.00 Uhr

Angebot vom 20.07. bis 24.07.

Landmetzgerei  &  Partyservice

 Qualität direkt vom Erzeuger  
• kontrollierte Produktion •

Gleichamberg UG (Haftungsbeschränkt) • Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei
& Partyservice
Gleichamberg

Di., Mi., Fr.: 8 - 16 Uhr • Do. 8 - 12 Uhr  • Sa.: 7 - 10..30 Uhr

Kamm, mit Knochen,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,75 d
Kochsalami,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 1,25 d
Kasseler Rippchen,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,65 d

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE
(Angebot gültig vom 20.07. bis 24.07. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

Wir machen Betriebsurlaub vom 26.07. bis 07.08.2021
Ab 10.08.2021 sind wir wieder für Sie da.

Mittwochs-Kracher (Nur in der Verkaufsstelle)

Schleißbratwürste, . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,75 d

Schnitzelfleisch, aus der Schweineoberschale, 100 g, 0,88 M

Rinderschmor- od. -spickbraten, vom Jungbullen,  100 g, 1,29 M

Pfefferbeißer, frisch od. abgehangen, .  .  . 100 g, 1,39 M

Hinterkochschinken, . . . . . . . . . . . . . . . .100 g, 1,19 M

Bratenaufschnitt, versch. Sorten, . . . . . . 100 g, 1,29 M

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot KW 29.: 20.07. bis 24.07.2021

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwoch - Wellfleisch von 9.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag - frische Pferdebuletten

URLAUB URLAUB vomvom 26.07.  26.07. bisbis  einschließlicheinschließlich 14.08.2021 14.08.2021

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Donnerstags fi nden Sie unseren Stand auf dem Markt in Hildburghausen.

Für Ihre Familien- oder Betriebsfeiern
stehen Ihnen unsere Gaststätte und Saal zur Verfügung.
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Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.
Telefon: (0 36 85) 70 96 97

www.agrar-pfersdorf-reurieth.de
Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr

UNSER FLEISCHPAKET:
Fleischpaket vom Weiderind 10 kg bestehend aus:

2 kg Rinderknochen, 2 kg Kochrind oder Beinscheibe, 2 kg Rindergulasch,

2 kg Schmorbraten, 2 kg Rouladen  für nur 80,00 EUR

Um Vorbestellung wird gebeten!!!

Kotelett,. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,75 EUR

Rinderbeinscheibe,  . . . . . . . . . . . . 100 g  0,55 EUR

Nußschinken,. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  1,49 EUR

Schmalzfl eisch, in Dosen  . . . . . . . . . 400 g nur  3,60 EUR

Schmalzfl eisch, in Dosen  . . . . . . . . . 200 g nur  2,30 EUR

Das Angebot ist gültig vom 19.07. bis 24.07.2021

Guten Appetit!

Überflüssiges, vermutlich 
knallhart kalkuliert. Knapp 
zehn Kilometer Luftlinie ent-
fernt liegt Schönbrunn, dort 
hat der weltweit größte Ge-
würzkonzern Fuchs seinen 
Hauptproduktionssitz. Schuh-
beck, Lafer & Co. wissen das, 
aber nicht der Gastwirt in 
der Nachbargemeinde. Fuchs 
produziert im Jahr laut Wi-
kipedia einhunderttausend 
Tonnen Gewürze, das sind 
100000000000 Gramm. Da 
werden doch wohl ein paar 
Gramm für dieses Restaurant 
abfallen. Toll!

Der Hauptgang wurde he-
reingetragen: Gänsebraten 
mit Thüringer Klößen. Die 
Gans war eine konfektionier-
te Schnatterente, vermutlich 
von einem „vorkochenden“ 
Großanbieter irgendwo in 
Deutschland angeliefert. Die 
erwartete krosse Kruste glich 
einem Streifen ungewürzten 
Wellfleisches und sah nach 
dem Braten vielleicht nur 
noch die Mikrowelle. Ein Vo-
gel aus der Familie der Anati-
dae, also der Entenvögel, die 
zur Ordnung der Anserifor-
mes (Gänsevögel) gehört. Ir-
gendwo habe ich gelesen, dass 
keine Vogelgruppe so zahl-
reiche Wechselbeziehungen 
zum Menschen hat wie die-
se. Ich weiß, dass in der Bio-
logie Ordnung herrscht, nur 
nicht in dieser gelobten gas-
tronomischen Einrichtung, 
wo man vielleicht wegen der 
Wechselbeziehungen die be-
stellten Gänsebraten mit 
Entenbraten verwechselte. 
Die eigentlich sehr schönen 
runden Klöße wurden mit 
reichlich Grieß zusammen-
gehalten. Ihnen fehlten sogar 
die „Kloßbröckchen“, ohne 
die es in Südthüringen über-
haupt nicht geht. Das Leben 
fügt es: Es kommt zusammen, 
was nicht zusammen gehört. 
Die sehr dünne Soße hat nie 
ein Tröpfchen Gänsefett oder 
Beifuß gesehen. Ob sie ge-

sund war, kann ich nicht mit 
Bestimmtheit sagen, mich 
interessierte mehr der allzu 
bekannte Maggiduft. Das Des-
sert, in schlanken Gläsern mit 
viel zu kurzen Löffeln serviert, 
ließ uns auch nicht winterlich 
träumen. Real war die Rech-
nung. Das Mahl war eines 
Verdauungsschnapses unwür-
dig. Wenn nicht das Auto vor 
dem Etablissement wartete, 
hätten wir einen guten Grund 
gehabt, uns zu betrinken an 
diesem traumhaft schönen 
Winterabend, der jetzt wie 
Tauwetter, Nebel, Matsch und 
klamme Füße empfunden 
wurde.

Da fallen mir die unendlich 
vielen Tourismus-Konzepte 
ein. Mehr Theorie als Realität. 
Im tiefsten Thüringer Wald. 
Bei Thüringer Gastlichkeit 
geht das Kochen nicht nur 
durch den Magen, sondern 
auch durch den Kopf. Ver-
mutlich haben manche Leute 
aber ihren Kopf nur zum Fri-
sieren und für kosmetische 
Restaurierungsmaßnahmen. 
Wie fantastisch kann man 
mit wenigen finanziellen Mit-
teln kochen. Man muss es nur 
wollen.

Martinstag und Weihnach-
ten, das sind die beinahe kulti-
schen Stichworte für den Gän-
sebraten. Kaum eine Zeitung, 
Zeitschrift oder das Internet, 
keine Fernsehkochshow, wo 
man nicht seine neuesten 
Kenntnisse und Erkenntnisse 
zum heiligen Gänsebraten des 
deutschen Konsumenten ver-
breitet. Fragt man die Leute, 
was es zu Weihnachten gab: 
Nie und nimmer Gänsebra-
ten. Die Deutschen will ich 
nicht der Lüge bezichtigen, 
auch wenn der kleine Korse 
Napoléon gesagt haben soll: 
„Keine Lüge kann grob genug er-
sonnen werden, die Deutschen 
glauben sie.“

Bisher habe ich zig Gänse-
bratenrezepte gesammelt, nur 
eines taugt aus meiner Sicht 

Aus dem Kochbuch von Hans-Jürgen Salier: „Das isst kein Schwein“

Gänsebraten wie zu Urgroßmutters Zeiten

Essen ist ein Bedürfnis,

genießen eine Kunst.

- François VI.

Duc de la Rochefoucauld
- Giaochino Rossini

Wir stapften durch einen 
märchenhaften Winterwald 
im Oberen Waldgebiet des 
Landkreises Hildburghausen. 
Die Wolkendecke riss auf, und 
die Sterne glitzerten mit den 
Schnee- und Eiskristallen um 
die Wette. Das traditionelle 
Gänsebratenessen wenige Ta-
ge vor dem Christfest hatten 
sich alle verdient. Spätnach-
mittag und Abend sollten die 
innere Ruhe bringen. Uns 
umgab eine heimelige Natur. 
Schnell tauchten wir wieder 
in die zauberhafte Schnee- 
und Eiswelt ein. Die Bäume 
glichen weltentrückten Rie-
sen im weißen Mantel. Nein, 
Kitsch war das nicht. Frohe 
Gefühle nahmen uns in Be-

sitz. Die Wirklichkeit kann so 
schön sein:

The world is one!
Sekt zur Begrüßung, gute 

Gespräche mit Freunden, ge-
pflegte Biere und Weine. Und 
nun das Essen. Die ersten Kü-
chenduftmoleküle schwebten 
heran. Wie in einem schlecht 
gelüfteten Schnellimbiss kam 
ich mir plötzlich vor. Eine 
mir gegenüber sitzende ökolo-
gisch orientierte und auf ihre 
eigene Gesundheit erpich-
te Ärztin rümpfte die Nase: 
„Maggi!“, hauchte sie entgeis-
tert. – Lass’ mich deine Suppe 
kosten, und wir werden nie 
zusammenkommen. Es war 
wohl eine „Fond de volaille“, 
das klingt gourmethaft no-
bel, zu deutsch: „Geflügelbrü-
he“. Und wenn man genau 
hinschaute, sah man auch 
gleichmäßig – maschinenhaft 
korrekt – geschnitten das Ge-
müse – Stunden vorher wohl 
noch eisig gemischt und be-
hütet in der Gefriertruhe. Die 
Geflügelbrühe war geruchsin-
tensiv aus einem Instant-Ge-
würz-Glas gestiegen. Warm 
ums Herz war mir nicht mehr. 
Vielleicht sollte die Brühe auf 
der Menükarte „Potages aux 
légumes“ heißen, was lapidar 
„Gemüsesuppe“ heißt. Aber 
das wäre Hochstapelei. Dann 
kam der Kalorienaufmarsch, 
ein an DDR-Zeiten erinnern-
des Krautgemisch mit dem 
obligaten Weiß- und Rotkraut 
sowie mit Blattsalat, unserem 
Küchenkrepp nicht unähn-
lich, mit einem sehr konzen-
trierten Dressing aus Essig, 
billigem Öl, Salz, Pfeffer und 
ein wenig Zucker, kein Croû-
ton, Mandelsplitter oder sonst 

... hier erhältlich !

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 9 - 17 Uhr

Ihr Fachgeschäft für erlesenen 
Genuss, Lieblingsstücke und Ge-
schenke! Tel.: 0 36 85 / 79 36 - 0

ErlesenesErlesenes
etwas, nämlich so, wie meine 
Großmutter Reinhilde und 
ihre Töchter sie gebraten ha-
ben, unverfälscht. Das Rezept 
ist auch in „Tante Hedwigs“ 
Kochbuch zu finden. Sinnbild 
für gute Handwerksarbeit. 
Heute muss nicht mehr ein 
so großer Aufwand betrieben 
werden, weil wir die Gans im 
Wesentlichen küchenfertig 
kaufen und selten beim Bau-
ern erst einfangen müssen. 
Und die können zubeißen, die 
Gänse.

Gänsebraten
(6 – 8 Personen) nach Hedwig 

Kost unveränderter Originaltext
• Gans von 7 – 8 Pfd., 30 g 

Salz, 1 Sträußchen Beifuß, 
1 Zwiebel, 1 l Wasser, 
1 reichliche Msp. Pfeffer

• Der vorbereiteten, ausge-
nommenen Gans werden 
Flügel, Kopf, Hals und Füße 
abgehauen und mit dem 
Magen zum Pfeffer verwen-
det. Die Leber brät man be-
sonders oder verwendet sie 
zu kleinen Leberpastetchen.

• Das Darm- und Lappenfett 
wird gewässert und zusam-
men oder getrennt ausge-
lassen.

• Die Gans wird ausgewa-
schen, getrocknet, mit Salz 
und Pfeffer eingerieben und 
in der Pfanne mit etwa ½ 
l Wasser übergossen. Die 
Zwiebel wird hinzugelegt 
und der gebrühte Beifuß in 
den Bauch gesteckt.

– Man dämpft sie zugedeckt in 

Erschienen im Salier Verlag 
Leipzig, ISBN: 978-3-943539-

27-1, 1. Auflage 2021, Softcover, 
Taschenbuch 12 x 19 cm, 408 

Seiten, Preis: 16,90 Euro.

der Röhre langsam 2 Stun-
den. Dann entfettet man 
die Tunke und brät die Gans 
bei stärkerem Feuer ohne 
Deckel. Zuerst lässt man 
den Rücken bräunen, spä-
ter wendet man sie, dass die 
Brust nach oben zu liegen 
kommt. Ist sie nach 3 Stun-
den weich und braun, lässt 
man sie, während man die 
Tunke entfettet und nach 
Vorschrift fertig macht, 
ohne Flüssigkeit, mit etwas 
kaltem Wasser bespritzt, in 
der Röhre einige Augenbli-
cke stehen, um eine recht 
knusprige Haut zu erhalten.

• Gefüllte Gans: Man füllt 
bei der Vorbereitung in 
den Bauch der Gans 1 Pfd. 
kleine, ungeschälte, ausge-
stochene Borsdorfer Äpfel-
chen, näht den Bauch zu 
und brät die Gans nach vor-
stehender Anweisung.
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Sommerkino als „Sneak Preview“ im Schloss Glücksburg, Römhild
am Samstag, dem 17. Juli 2021

Blick in den Innenhof von Schloss Glücksburg.       Foto: Museum

Römhild. Endlich ist es soweit! 
Der Sommer ist angekommen, 
die Inzidenzzahlen sinken und 
Veranstaltungen können wieder 
stattfinden. Gemeinsam mit dem 
Klappstuhlkino Suhl und den 
„Kinofreunden“ veranstaltet das 
Museum das traditionelle Som-
merkino im Schloss am Samstag, 
dem 17. Juli 2021. Filmbeginn ist 
mit Einbruch der Dunkelheit ca. 
um 21.30 Uhr. Nach der gelun-
genen Premiere 2018 werden wir 
den Abend um 20 Uhr mit hand-
gemachter Livemusik von Siggi 
und Steffen beginnen. In der be-
zaubernden Kulisse des Schlosses 

kann der Besucher Musik, einen 
guten „Tropfen“ und einen un-
terhaltsamen Film an einem lau-
en Sommerabend genießen. 

Das Mitbringen eines „Klapp-
stuhls“ zum Klappstuhlkino ist 
empfehlenswert, da die Plätze auf 
den Bänken begrenzt sind.

Bedingt durch die aktuelle Si-
tuation ist die Besucheranzahl 
der Veranstaltung eingeschränkt 
und es gelten die aktuellen Hygie-
nebestimmungen. 

Danke für Ihr Verständnis! 
Die Veranstalter laden Sie zu ei-

nem genussvollen und entspann-
ten Abend mit wundervoller 

Stimmung ins Schloss „Glücks-
burg“ ein.

Öffnungszeiten des Museums 
ab 18. Juli 2021

Liebe Gäste, wir haben wie-
der geöffnet und freuen uns auf 
Ihren Besuch zu folgenden Öff-
nungszeiten!
-  Dienstag bis Freitag: 10 bis 12 
und 13 bis 16 Uhr,

-  Sonntag: 13 bis 17 Uhr.
Der Besuch des Museums ist 

nur mit einer qualifizierten Ge-
sichtsmaske möglich und erfor-
dert die Aufnahme der Kontakt-
daten.

Bitte bleiben Sie gesund!

Vollsperrung zwischen 
Brünn und Poppenwind

Brünn/Poppenwind. Die 
Straßenverkehrsbehörde im Ord-
nungsamt des Landratsamt Hild-
burghausen gibt bekannt, das der 
Straßenabschnitt K 526 Brünn 
- Poppenwind bis 29. Oktober 
2021 auf Grund von Sanierungs-
arbeiten der Straße für den Ver-
kehr voll gesperrt ist. 

Die Umleitung erfolgt über 
Brünn - Verbindungsstraße par-
allel zur Autobahn – Poppenwind 
- Verbindungsstraße zur K 525 
(Brünn – Bürden) - Brünn (Ein-
bahnstraßenregelung).

Silke Christl
Sachbearbeiterin



Seite 5    Mittwoch, 14. Juli 2021Nr. 28   Jahrgang 31/2021 30 Jahre Südthüringer Rundschau

In diesem Dorf ist alles möglich...

Leserbrief. Fischhausen liegt 
im südlichen Teil unseres Land-
kreises, nördlich davon liegt der 
Ort Rieth und südlich das Dorf 
Ermershausen. Nach § 67 der 
Thüringer Kommunalordnung 
kann eine Stadt, Gemeinde, Ver-
mögensgegenstände, die sie zur 
Erfüllung ihrer Aufgaben nicht 
mehr braucht, veräußern. Ver-
mögensgegenstände dürfen in 
der Regel durch das Höchstgebot 
zu einer bedingungsfreien öffent-
lichen Ausschreibung verkauft 
werden. Aber diese Gemeinde  
hat eigene Gesetze. Da wurden 
im Jahr 2014 drei Teilstücke eines 
landwirtschaftlichen Weges an 
Privat verkauft. Somit ist die Zu-
fahrt zu den über zwanzig Feld-
blöcken versperrt, der Eigentü-
mer kann nicht mehr auf einem 
öffentlich-rechtlichen Weg zu 
seinem Eigentum fahren. Die 
Äcker sind in ihrem Wert gemin-
dert. Autobahnen, Landstraßen, 
Straßen und auch Feldwege sind 
nach dem Gesetz für die Öffent-
lichkeit aber gewidmet. Der Ge-
meinderatsbeschluss wurde in 
einer nicht-öffentlichen Sitzung 
gefasst, da ja die Öffentlichkeit - 
die Bürger der Gemeinde - nicht 
erfahren dürfen, das Teilstücke 
eines öffentlichen Weges ver-
kauft werden. Der neue Eigen-
tümer hat auch die Zufahrt ver-
barrikadiert. Nun sind diese Teil-
stücke des Weges weg, aber der 
Weg ist zur Zeit nicht entwidmet. 
Nun hat der Gemeinderat per All-
gemeinverfügung beschlossen, 
den in Rede stehenden Weg zu 
entwidmen. Aus Unmut einiger 
Eigentümer und Bürger, die von 
dem Deal erfahren haben, wurde 
Widerspruch beim Landratsamt 
Hildburghausen eingelegt. Es 
handelt sich um ein laufendes 
Verfahren. Zudem die drei Weg-
stücke über Nacht zum Innenbe-
reich erklärt wurden, da ja im Au-
ßenbereich jegliches Bauen ver-
boten ist. Die Teilstücke sind jetzt 
Wohnbaufläche mit insges. 471 
qm. Zu meiner Zeit hat es drei Jah-
re gedauert, den Außenbereich 
zum Innenbereich zu erklären. 
Dazu müssen die sogenannten 
Träger öffentlicher Belange an-
gehört werden, wie z. B. Wasser, 
Abwasser, Erschließung, Zufahrt 
Telekom usw. Nach dem Bürger-
lichen Gesetzbuch, BGB, muss zu 
jedem Grundstück in Deutsch-
land eine öffentlich-rechtliche 
Zufahrt (Zugang) gewährleistet 
sein. Schon aus dem Grund, 
spätere Streitigkeiten zu vermei-
den.  Dem Bürgermeister von 
Fischhausen kann man hier kein 
Versagen vorwerfen, da er ja nur 
die Gemeinderatssitzung leitet 
und die Verantwortung trägt. Der 
Sitzungsdienst und die Vorberei-
tung der Beschlüsse obliegt der 
Verwaltung unserer Verwaltungs-
gemeinschaft. Und so richtig sind 
ja die Wege gar nicht mehr da, da 
diese zu DDR-Zeiten umgepflügt 
wurden. Und wenn den Gemein-

deräten zu ihrer Entscheidungs-
findung ein Luftbild vorgelegt 
wird, sind die Wege wirklich 
nicht mehr da. Nur wenn der 
Bürger in das Liegenschaftsamt 
unserer Verwaltung geht, sieht er 
an Hand von aktuellen amtlichen 
Katasterauszügen, das die Wege 
noch da sind. Und wer schnel-
les Internet hat, kann sich über 
Geoproxy überzeugen, wo Wege 
sind. Auf dem Anrufbeantworter 
der Verwaltungsgemeinschaft 
hört man den Text: „Wir sind 
auf dem Weg zu einer modernen 
Verwaltung.“ Das will ich auch 
glauben. Aber in dieser Gemein-
de hat mein Internet immer mal 
Aussetzer. Das liegt daran, das im 
Herbst 2020 im Heldburger Un-
terland durch die Telekom High-
speed-Leitungen verlegt wurden. 
Unser Bürgermeister hat diesen 
Vertrag auch mitunterschrieben. 
Aber unser Gemeinderat hat be-
schlossen, das die neue Leitung 
50 Meter vor dem Verteilerkasten 
der Telekom enden muss und die 
Bauarbeiter wurden zum Teufel 
gejagt. Die besagten Grundstücke 
wurden von einem Polizeibeam-
ten, welcher auch stellvertretener 
Bürgermeister ist, gekauft. Ich 
nehme an, das dieser auf der Po-
lizeischule war und da lernt man 
doch, wie Verbrecher, die auf der 
Straße fahren oder sich im Gelän-
de verstecken, fängt. Weil ja un-
sere Polizei viel bessere Technik 
nutzt, als so ein Gemeinderats-
mitglied oder Verwaltungsange-
stellter zur Verfügung hat. Der 
Führer, welcher den Widerspruch 
führt, wurde durch den Polizisten 
angezeigt, wegen „Verleum-
dung“. Na ja, in der Begründung 
zum  Widerspruch steht ja auch, 
man könnte auch von einem 
Husarenstreich sprechen. Mir als 
Bürgermeister und anderen, die 
zu DDR-Zeiten Verantwortung 
trugen, wurde 1989 Amtsmiss-
brauch und Vetternwirtschaft 
vorgeworfen. Wie man heute da-
zu sagt, weiß ich nicht. Aber wie 
man auf Sizilien das nennt, weiß 
ich. Und die Leiterin der Kom-
munalaufsicht am Landratsamt 
Hildburghausen teilt mir telef. 
mit, das ich mit meinem Tun und 
Handeln die Existenz des jetzigen 
Landpächters gefährden könne. 
Dabei habe ich doch gar keine 
Schuld. Schuld hat unser Bun-
despräsident. Der sagte in seiner 
Neujahrsrede, die Bürger sollen 
sich einmischen in Staat und Ge-
sellschaft!?

Ulrich Klette 
Altbürgermeister

Schweickershausen
(Leserbriefe spiegeln nicht die 

Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)

Katasterauszug des besagten Weges.                 Foto: U. Klette

Radfahrer mit 3,35 
Promille unterwegs

Hildburghausen (ots). Mit 
3,35 Promille befuhr ein 56-Jäh-
riger Radfahrer Dienstagnach-
mittag (6.7.) den Kehrweg in 
Hildburghausen. Ein anderer 
Verkehrsteilnehmer war ge-
zwungen auszuweichen, um ei-
nen Frontalzusammenstoß mit 
dem Radler zu verhindern. Den-
noch blieb der alkoholisierte Bi-
ker an einem Außenspiegel eines 
geparkten Transporters hängen, 
stürzte und verletzte sich am 
Kopf, an den Armen und Beinen. 
Sowohl für die Blutentnahme als 
auch für die ärztliche Behand-
lung wurde der Mann ins Kran-
kenhaus gebracht. Anschließend 
sorgte der 56-Jährige für einen 
weiteren Einsatz. 

Nach medizinischer Erstver-
sorgung im Klinikum sollte der 
Mann stationär aufgenommen 
werden. Hiermit war er jedoch 
nicht einverstanden und ver-
ließ die Klinik im weißen Kittel, 
mit verbundener Armbeuge und 
Kanüle im Arm. Nachdem die 
Polizei aufgrund eines Bürger-
hinweises erneut auf den Plan 
gerufen wurde, erfolgte abermals 
die Einlieferung, um die Kanü-
le fachmännisch entfernen zu 
lassen. Der immer noch stark 
alkoholisierte Mann verließ das 
Krankenhaus danach auf eige-
nen Wunsch. Eine Anzeige we-
gen Gefährdung des Straßenver-
kehrs muss der 56-Jährige nun in 
Kauf nehmen. 

Wahlkampf aktuell: 
Formel 1 auf der Autobahn 

Leserbrief. Stellen wir uns den 
Kampf bei der Bundestagswahl 
um den Wahlkreis 196 in Süd-
thüringen als Autorennen vor. 

Am Start: In der 1. Reihe 
Hans-Georg Maaßen (CDU, 
Mönchengladbach, NRW), Jür-
gen Treutler (AfD, Sonneberg) 
und Frank Ullrich (SPD aus 
Suhl). Also 1 Wessi und 2 Bewer-
ber von hier, aus Südthüringen. 

Maaßen beginnt mit einem 
Fehlstart, indem er etwas von 
Stechmückenfallen für Afrika 
erzählt, legt aber mit einem be-
merkenswerten Interview beim 
„Schleusinger Waldspaziergang“ 
nach. Darin merkt er an, dass 
Originalton Maaßen „Also ich 
finde, es muß ein wichtiges Ziel 
sein, den öffentlich-rechtlichen 
Rundfunk in der jetzigen Form 
abzuschaffen. Ich glaube, das 
wäre ein guter Schritt für diese 
Demokratie.“ Das bekräftigt er 
in einem späteren Interview, wo 
er Redakteure der „tagesschau“ 
und des NDR angreift. Das wird 
von Teilen der Presse als Gesin-
nungsschnüffelei Maaßens dar-
gestellt. 

Der zweite Starter in diesem 
hochkarätigen Rennen, der 
Dipl.-Ing. Jürgen Treutler im 
Ruhestand beginnt auch - mit 
einer imaginären „ionisierenden 
Raumladungswolke“ um Gleich-
stromtrassen, womit er alte 
Omas erschreckt. Dann legt er 
aber nach, redet nicht um den 
heißen Brei herum und wird 
deutlich. Da weiß man, woran 
man ist: Deutsche Autos, deut-
sche Kinder, deutsche Rente - 
das kommt an! Dass der Ungar 
Orban junge Familien großzügig 
fördert, hebt er hervor, das ken-
nen wir noch aus der DDR. Dass 
der auch Presse und Justiz auf 
„Linie“ getrimmt hat - kennen 
wir auch noch? - aus der DDR. 
Aber dieses Feld beackert auch 
schon Maaßen von der CDU, zu-
mindest auf der Strecke der Pres-
sefreiheit. 

Bei Autorennen versuchen 
öfters beide Kontrahenten, sich 
von der rechten Straßenseite ab-
zudrängen. Und einer von bei-
den wird stark ramponiert auf 
der Strecke bleiben. 

Damit ist die Rennstrecke frei. 
Auf der nun freien Mittelbahn 

fährt der Mitbewerber Frank Ull-
rich, ohne nach links oder rechts 
auszuscheren und Bewerber zu 
bedrängen. Zwischenzeitlich 
fährt er locker und entspannt 
mit der Miss Germany Fahrrad in 
Meiningen und muss viele Thü-
ringer Bratwürste essen. Dann 
legt er nach und zeigt dem Kanz-
lerkandidaten Olaf Scholz auf 
dem Schießstand, wie es geht: 5 
Schuss, 5 Treffer ins Schwarze, 
wie in alten Zeiten als Biathlon-
weltmeister und Olympiasieger. 

Geht etwa Frank Ullrich bei 
diesem Rennen als Sieger her-
vor? 

Am Wahlabend des 26. Sep-
tember 2021 werden wir es wis-
sen. 

Bruno Schubarth
 Gellershausen

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
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fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)

Denk‘ ich an Deutschland in der Nacht, 
dann bin ich um den Schlaf gebracht...

Leserbrief. Ja, schade das 
Heines Zeilen zum Alltag gehö-
ren. Aber solange sich diese Bun-
desregierung eine Grippewelle zu 
eigen macht und diese ausnutzt, 
um Menschen zu erpressen, zu 
verseuchen und zu erniedrigen, 
ist das Leben am Limit.

Die Menschenwürde bleibt auf 
der Strecke, weil man mit Geld 
versucht, die Wirtschaft zu be-
herrschen - durch Maskenpflicht, 
Testpflicht und impfen (jetzt 
schon an Kindern) und zum Teil 
mit Todesfolge.

Ja wird es noch irrsinniger? Der 
Heinz vom Ärzteverband fordert 
Verbote für Nichtgeimpfte, z. B. 
Reiseverbote.

Was bildet der sich ein und was 
denkt der sich eigentlich? 

Da werden Erinnerungen an 
das Dunkelste Kapitel in der 
Deutschen Geschichte geweckt.

Man setzt die Menschheit mit 
sinnlosen Gesetzen unter Druck, 
um sie willenlos zu machen. Und 
wehe man widersetzt sich ...

Dabei müsste der Mann wissen 
(wenn er den Vorsitz ehrlich er-
worben hat), dass es Gründe für 

ein Nichtimpfen gibt.
Dann sollten sich Lehrer und 

Erzieher verpflichten, sich imp-
fen zu lassen. Dieses nennt man 
Erpressung oder moderne Nöti-
gung.

Ziemlich makaber, wenn man 
zu solchen Methoden greift, um 
den Leuten den angeblichen 
„Deltavirus“ glaubhaft zu ma-
chen. 

Uns reicht es. Diese Lügen 
müssen ein Ende haben. Ein 
Land, in dem Körperverletzung, 
Drohungen und Erpressung auf 
dem Tagesplan stehen, kann auf 
die Dauer nicht mehr existieren. 

Diese Regierung ist ganz ein-
fach nicht mehr tragbar.

Familie Ratz
Themar

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert und gekürzt. Mit der Ein-
sendung geben Sie uns automatisch 
die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in 
unserem Medium abzudrucken und 
online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)

Landratsamt für Besucher 
wieder geöffnet

Landkreis Hildburghausen. 
Die Türen des Landratsamtes ha-
ben seit vergangener Woche wie-
der für Besucherinnen und Besu-
cher nach Terminvereinbarung 
geöffnet – allerdings weiterhin 
mit Änderungen in den Abläufen 
für Gäste geöffnet.

Wer bisher im Landratsamt 
Hildburghausen einen Termin bei 
einer Mitarbeiterin oder einem 
Mitarbeiter hatte, stand zunächst 
vor verschlossenen Türen. Erst 
über den Empfang erhielten die 
Gäste Zutritt zum Haus. Nun hat 
das Amt seine Eingangspforte 
wieder geöffnet, im Foyer wurde 
ein Wartebereich installiert. Von 
dort werden Besucherinnen und 
Besucher, die ihre Amtsgeschäfte 
erledigen möchten, von den Be-
schäftigten abgeholt.

Die Terminvereinbarung mit 
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Landratsamtes hat 
sich in den letzten Monaten be-
währt und wird deshalb beibehal-
ten. So können die zuständigen 
Sachbearbeiterinnen und Sach-
bearbeiter die Termine genau pla-
nen und sich gezielt darauf vor-
bereiten. Für die Gäste verringert 
sich so die Wartezeit.

Alle Fachämter sind wie ge-
wohnt auf telefonischem Wege 
oder per Mail erreichbar. Telefon-
nummern und Ansprechpartner 
gibt es auf der Internetseite www.
landkreis-hildburghausen.de.

Die Pflicht zum Tragen einer 
qualifizierten Gesichtsmaske so-
wie das Einhalten aller Abstands- 
und Hygieneregeln besteht wei-
terhin.

Fahrzeug beschädigt 
und davon gefahren

Brattendorf (ots). In der Zeit 
vom 22.6., 11 Uhr bis 18 Uhr 
parkte eine 31-jährige aus Röm-
hild ihren blauen Toyota Jaris auf 
dem Parkplatz des Auengrund 
Centers in Brattendorf. Später 
wurde sie am 7.7.2021 dann an-
gesprochen und ihr mitgeteilt, 
dass ein grauer Pkw gegen ihr ab-
gestelltes Fahrzeug rollte und so 
einen Schaden verursachte. Der 
Fahrzeugführer meldete den Un-
fall jedoch nicht und entfernte 
sich unerkannt. Durch den Zeu-
gen konnte die Tatzeit auf 15.30 
bis 16 Uhr eingegrenzt werden. 
Der Schaden am Toyota beläuft 
sich auf etwa 500 Euro. 

Sachdienliche Hinweise 
bitte an die Polizeiinspekti-
on Hildburghausen unter Tel. 
03685/7780. 

www.rundschau.info
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2005 stieg die Eigenheimquote 
in den USA tatsächlich von unter 
66 auf über 69 Prozent, um dann 
im Zuge der Immobilienkrise auf 
63 Prozent abzufallen.24 Vor den 
Lockdowns, Anfang 2020, hatte 
sie sich wieder auf etwa 65 Pro-
zent erholt. Im Endergebnis ist 
also durch das Versprechen, die 
unteren Bevölkerungsschichten 
am Immobilienvermögen stärker 
zu beteiligen, das Gegenteil er-
reicht worden.

Etwas Ähnliches, befürchte ich, 
wird diesmal wieder geschehen. 
Geschäftstüchtige Broker aus den 
gehobenen Bevölkerungsschich-
ten locken die unprofessionellen 
Kleinanleger mit hochintelligen-
tem Marketing immer stärker in 
Wertpapierinvestments, entlo-
cken den einfachen Leuten einen 
ordentlichen Teil ihrer staatli-
chen Unterstützungszahlungen 
und verdienen ein Vermögen 
daran. Die ganzen neuen, uner-
fahrenen Kleinanleger steigen, 
historisch betrachtet, zu weit 
überhöhten Aktienkursen ein. 
Ihnen wird vorgespiegelt, beson-
ders klug und viel fitter als die 
etablierten Dinosaurier zu sein.

Ich fürchte, eines Tages wird 
dieses Kartenhaus einstürzen. 
Die von den vielen Millionen 
Kleinanlegern seit eineinhalb 
Jahren zusätzlich an die Börsen 
fließenden Gelder befeuern den 
laufenden, durch die Niedrigzins- 
politik geförderten Aktienboom 
noch zusätzlich. Die Überbewer-
tung wird dadurch noch etwas 
höher getrieben, die „irrational 
exuberance“ verstärkt. Die Berei-
nigung wird daher noch etwas 
stärker ausfallen. Absackende Fi-
nanzmärkte drücken normaler-
weise auch die Realwirtschaft mit 
nach unten. Das sind keine guten 
Aussichten.

Quellen und Anmerkungen 
finden Sie hier:

Zum Autor:
Prof. Dr. Christian Kreiß, Jahr-

gang 1962: Studium und Pro-
motion in Volkswirtschaftslehre 
und Wirtschaftsgeschichte an 
der LMU München. Neun Jahre 
Berufstätigkeit als Bankier, da-
von sieben Jahre als Investment 
Banker. Seit 2002 Professor an 
der Hochschule Aalen für Finan-
zierung und Volkswirtschafts-
lehre. Autor von sieben Büchern: 
Gekaufte Wissenschaft (2020); 
Das Mephisto-Prinzip in unserer 
Wirtschaft (2019); BWL Blenden 
Wuchern Lamentieren (2019, zu-
sammen mit Heinz Siebenbrock); 
Werbung nein danke (2016); 
Gekaufte Forschung (2015); Ge-
planter Verschleiß (2014); Profit-
wahn (2013). 

Drei Einladungen in den 
Deutschen Bundestag als unab-
hängiger Experte (Grüne, Linke, 
SPD). Zahlreiche Fernseh-, Rund-
funk- und Zeitschriften-Inter-
views, öffentliche Vorträge und 
Veröffentlichungen. Mitglied bei 
ver.di und Christen für gerechte 
Wirtschaftsordnung. Bundestags-
kandidat für die Basisdemokra-
tische Partei Deutschland (dieBa-
sis). Homepage www.menschen-
gerechtewirtschaft.de

Tickende Zeitbombe an den Aktienmärkten durch Kleinanleger 
und Neo-Broker: Hilft Robinhood wirklich den Armen?

Aalen (ck). Fragestellung
Seit Anfang 2020 hat an den 

Aktienbörsen eine kleine Re-
volution stattgefunden. Das 
Wall Street Journal spricht da-
von, dass nicht-professionelle 
Kleinanleger die Finanzmärkte 
umstülpen.1 Schlagzeilen zu bi-
zarren Kurssprüngen bei kleinen, 
unbekannten Aktienunterneh-
men wie dem Computerspiel-
verkäufer GameStop oder der 
Kinokette AMC sorgten auch in 
Deutschland Anfang 2021 für 
Schlagzeilen.2 Heerscharen von 
jungen, unerfahrenen, mehrheit-
lich männlichen Kleinanlegern 
stürmen an die Börsen. Allein 
im ersten Halbjahr 2021 wurden 
in den USA über 10 Millionen 
neue Börsenhandels-Kunden-
konten eröffnet. Kleinkunden 
haben in diesen sechs Monaten 
netto 140 Milliarden Dollar an 
die Aktienbörsen fließen lassen. 
Das entspricht einem Zuwachs 
von 33 Prozent gegenüber dem 
ersten Halbjahr 2020 und einer 
Versechsfachung gegenüber den 
ersten sechs Monaten 2019. Der 
Anteil von Kleinanlegern am Bör-
senhandelsvolumen hat sich auf 
über 20 Prozent verdoppelt, in 
der Spitze betrug er Anfang 2021 
26 Prozent.3 

Auch in Deutschland ha-
ben Börsenanlagen einen stür-
mischen Aufschwung erlebt Die 
Anzahl der Menschen, die nun 
mit Aktien bzw. Wertpapieren 
an der Börse handeln, hat allein 
2020 um 28 Prozent auf 12,7 Mil-
lionen zugenommen. Haupttrei-
ber waren junge Männer aus den 
westlichen Bundesländern mit 
Beträgen von unter 2000 Euro.4

Hintergründe
Was ist geschehen? Das Schlag-

wort dazu heißt „Neo-Broker“. 
Bekannte Unternehmensnamen 
dazu in den USA sind Robinhood 
und E*Trade, in Deutschland 
Trade Republic, Scalable Capital, 
Gratisbroker, Smartbroker oder 
JustTrade. Diese neuen Aktien-
handelsunternehmen haben in 
der Tat eine Revolution im Akti-
enhandel bewirkt. Während frü-
her die Gebühren für Aktienkäufe 
bei etwa 10 Dollar pro Transakti-
on (Kauf oder Verkauf) lagen, bie-
ten die neuen Broker Käufe und 
Verkäufe von Wertpapieren meis-
tens zum Nulltarif an. Außer-
dem haben sie die Handhabung 
bzw. die Benutzeroberflächen so 
stark vereinfacht, dass nun jeder 
Mensch mit wenigen Klicks von 
seinem Smartphone aus Wert-
papiere in Sekundenschnelle 
kaufen und verkaufen kann. Die 
dramatische Kostensenkung wur-
de durch neue Technologien, 
neue Software, Smartphone und 
Internet ermöglicht. Auch eta-
blierte Börsenbroker wie Charles 
Schwab mussten ihre Gebühren 
nach dem Frontalangriff durch 
die Neo-Broker auf Null senken.5

Dazu kommen als weitere 
Treiber die extrem niedrigen Zin-
sen, die viele Anleger in höher 
rentierliche Papiere drängt so-
wie die Lockdowns. Zum einen 
führten die staatlichen Zwangs-
schließungen vieler Betriebe zu 
hoher Arbeitslosigkeit und viel 
freier Zeit. Das hat einige junge 

Menschen in den Zeitvertreib 
Börsenspekulation getrieben. 
Zum anderen wurde ein beacht-
licher Teil der staatlichen Unter-
stützungszahlungen von vielen 
Menschen dazu genutzt, das ver-
fügbare Geld in Börsenspekula-
tionen zu stecken. Eine Umfrage 
der Deutschen Bank ergab, dass 
in den USA die Empfänger von 
Unterstützungszahlungen etwa 
40 Prozent der Gelder an der Bör-
se investieren wollten. 

Allein durch die Unterstüt-
zungszahlungen der Regierung 
Biden ab März 2021 sollten nach 
Schätzungen der Deutschen Bank 
von März 2021 170 Milliarden 
Dollar zusätzlich an die Börse flie-
ßen.6 Die Prognose beginnt sich 
mittlerweile zu bewahrheiten. 
Allein im Juni 2021 haben Indi-
vidualinvestoren laut Wall Street 
Journal netto für 28 Milliarden 
Dollar Aktien und ETFs gekauft, 
das ist der höchste solche Zufluss 
seit mindestens 2014.7 Dies sind 
durchaus Beträge, die Einfluss auf 
die Kursentwicklung der Aktien 
nehmen können, auch wenn sie 
im Vergleich zu den Beständen – 
das gesamte Aktienvermögen der 
US-Bürger wird auf 37.390 Milli-
arden geschätzt8 – gering erschei-
nen.

Robinhood
Bahnbrecher und Marktführer 

in den USA mit einem Marktan-
teil von derzeit etwa 4 Prozent 
am gehandelten Aktienumsatz 
ist Robinhood Markets Inc. Das 
Unternehmen will demnächst 
mit einem IPO selbst an die Bör-
se gehen. Der Marktwert wird auf 
20 bis 40 Milliarden Dollar ge-
schätzt.9 Robinhood wurde 2013 
von zwei Standford-Absolventen 
gegründet, die die überhöhten 
Provisionsgebühren im Aktien-
handel zu Recht für überholt 
ansahen. Der Top-Slogan von 
Robinhood lautet: „Unsere Mis-
sion ist, Finanzanlagen für alle 
zu demokratisieren“. Ein anderer 
prominenter Marketing-Spruch 
lautet: „Participation is Power. At 
Robinhood, the rich don’t get a 
better deal.“10 Das Unternehmen 
wendet sich also ganz explizit 
und mit großem Erfolg an Klein-
anleger, Neueinsteiger und vor 
allem junge Menschen unter 35 
als Hauptkundensegment. Das 
Durchschnittsalter der Kunden 
liegt um die 30 Jahre. 

Die von Robinhood verwal-
teten Depots belaufen sich auf 
etwa 80 Milliarden Dollar. Der 
Kundenstamm wird mit 18 Mil-
lionen Ende März 2021angege-
ben.11 Der Durchschnittsbetrag 
der auf den Konten bzw. in den 
Depots liegenden Wertpapiere 
ist, verglichen mit herkömm-
lichen Broker-Konten gering. Er 
liegt zwischen 1000 und 5000 
Dollar, im Durchschnitt bei 3.500 
Dollar.12 

Neukunden werden geschickt 
mit einem kleinen Aktienge-
schenk im Lotterieprinzip gekö-
dert, es gibt Prämien, wenn man 
Freunde und Bekannte wirbt, 
sehr niedrige Kreditzinsen, die 
über das Wertpapierdepot ab-
gesichert werden usw.13 Häufig 
wird in den Medien und sozialen 
Netzwerken auch das Bild Da-

vid gegen Goliath bemüht, wie 
pfiffige Kleinanleger träge Profis 
schlagen.14

Auswirkungen
Wie steht es nun mit dem Ver-

sprechen, das Vermögen zu de-
mokratisieren, auch die unteren 
Bevölkerungsschichten endlich 
an steigenden Aktienkurse teilha-
ben zu lassen? Der wirklich starke 
Run auf die Neo-Broker begann 
Ende 2019.15 Wie hat sich seither 
die Demokratisierung der Vermö-
gen entwickelt? Haben die Neu-
einsteiger und Kleinanleger mitt-
lerweile einen höheren Anteil am 
Aktienvermögen? 

Der S&P 500 stand Ende 2019 
bei etwa 3.240 Punkten, Ende 
März 2021 bei 4020.16 Das ent-
spricht einem Zuwachs von 24 
Prozent. Laut US-Notenbank 
besaßen Ende 2019 die oberen 
10 Prozent der US-Amerikaner 
88,29 Prozent aller Aktien, Ende 
März 2021 (das sind die letzten 
vorliegenden Zahlen) gehörten 
ihnen 88,66 Prozent.17 Das obers-
te Zehntel der US-Bevölkerung 
konnte seinen Anteil in diesen 15 
Monaten Run der Kleinanleger 
auf die Börsen also leicht erhö-
hen. Das klingt nicht gerade nach 
Demokratisierung der Vermögen. 
Entsprechend sank der Aktienan-
teil der „unteren“ 90 Prozent der 
Bevölkerung von 11,71 auf 11,36 
Prozent. 

Praktisch überhaupt keine Rol-
le bei den Aktienvermögen spie-
len die unteren 50 Prozent der 
US-Amerikaner, also die Haupt-
zielgruppe der Neo-Broker. Sie 
besaßen Ende 2019 0,558 Prozent 
aller Aktien bzw 5,58 Promill. En-
de März 2021 betrug ihr Anteil 
0,561 Prozent bzw. 5,61 Promill.18 
Rundet man auf zwei Stellen hin-
ter dem Komma, blieb ihr Anteil 
bei 0,56 Prozent, er hat sich also 
so gut wie nicht verändert. An-
gesichts der wohl weit über 20 
Millionen Neukunden19 und der 
in Summe nicht unerheblichen 
Gelder, die von ihnen in die Ak-
tienmärkte gesteckt wurden, 
ist das ein recht ernüchterndes 
Ergebnis: Die untere Hälfte der 
US-Bevölkerung besitzt nach wie 
vor einen verschwindend gerin-
gen Teil des Aktienvermögens: 
Etwa eine von 200 Aktien gehört 
jemand aus der unteren Bevölke-
rungshälfte, 199 von 200 Aktien 
gehören der oberen Hälfte. Die 
oberen ein Prozent der US-Bürger 
besitzen 20.000 Milliarden Dol-
lar Aktienvermögen, die unteren 
50 Prozent 210 Milliarden.20 Das 
sind nach wie vor nicht gerade 
demokratische Aktienvermö-
gensverhältnisse.

Was ist also durch die Neo-Bro-
ker geschehen? Der Zustrom der 
zusätzlichen Gelder von Klein-
anlegern an die Börsen hat die 
Aktienpreise weiter in die Höhe 
getrieben, aber zu keiner De-
mokratisierung der Vermögen 
geführt. Am 1.1.2020 lag das 
Kurs-Gewinn-Verhältnis des S&P 
500 bei knapp 25. Bis 1.4.2021 
stieg es auf etwa 44. Derzeit liegt 
es bei 4621 und ist damit etwa 
dreimal so hoch wie im Durch-
schnitt der letzten 150 Jahre. Die 
Aktien sind zur Zeit so teuer wie 
noch nie in der US-Geschichte.22 

Man muss heute dreimal so viel 
für einen erwarteten Dividen-
denstrom zahlen wie im Durch-
schnitt der letzten 150 Jahre. Die 
vielen neuen, jungen, zum größ-
ten Teil vollkommen unerfah-
renen Kleinanleger werden also 
mit fragwürdigen Marketing-Me-
thoden in riskante Käufe zu stark 
überhöhten Preisen getrieben. 

Dazu kommen die oben er-
wähnten extrem günstigen Kre-
ditbedingungen, die viele Klein-
anleger in Verschuldung über 
Lombardkredite (durch Wertpa-
piere besicherte Kredite) treibt. 
Das erhöht das Risiko eines To-
talverlustes. Außerdem ist bei 
Robinhood der Anteil der Ein-
nahmen aus dem Optionshan-
del sehr hoch. Im ersten Quartal 
2021 entfielen etwa 60 Prozent 
aller Handelseinnahmen auf 
den Handel mit Optionen23, al-
so Umsätze mit extrem volatilen 
und riskanten Spekulationspa-
pieren. Die Kleinanleger gehen 
also offenbar deutlich überdurch-
schnittlich hohe Risiken ein. Das 
kann ein böses Erwachen besche-
ren.

Analogie zum Immobilien-
boom bis 2007 

Das Neo-Broker-Schema 
wirkt meines Erachtens wie ein 
Schneeball- oder Ponzi-System: 
Die nachkommenden Gelder 
treiben die Kurse weiter in die 
Höhe, bis die Blase platzt. Die 
Letzten beißen die Hunde. Die 
Vorgehensweise erinnert an die 
Immobilienblase in den USA bis 
2007. Auch damals wurde den 
unteren Bevölkerungsschichten 
versprochen, an den Immobili-
enpreissteigerungen teilnehmen 
zu können. Die Eigentumsquote 
sollte erhöht werden und wurde 
erhöht. Eine ganze Weile ging 
das auch gut. Von Ende 1998 bis 

SASO AVSENIK und seine OBERKRAINER
am Freitag, dem 19. November 2021 im Stadttheater Hildburghausen

Hildburghausen. SASO AV-
SENIK und seine OBERKRAI-
NER kommen mit ihrem Pro-
gramm „Komm mit uns nach 
Oberkrain!“ am Freitag, dem 
11. November 2021 nach Hild-
burghausen in das Stadttheater. 

Wer kennt Sie nicht, die un-
vergesslichen Melodien von 
SLAVKO AVSENIK und seinen 
ORIGINAL OBERKRAINERN!?

Werke wie Auf der Autobahn, 
Es ist so schön ein Musikant zu 
sein, Tante Mizzi, Slowenischer 

Bauerntanz, Hinter´m Hühner-
stall und mehr als 1000 weitere 
Titel machten die Musik von 
SLAVKO AVSENIK unsterblich.

Sein weltweit bekanntestes 
Stück ist aber das TROMPETEN 
ECHO!

Was geschieht, wenn der 
Enkel einer Musikerlegende 
merkt, dass in seinen Genen 
das Musikergen und das Ober-
krainergen zusammenfinden? 
Saso Avsenik ist der Enkel des 
großen Slavko Avsenik, dem 

Jetzt Tickets sichern!

SASO AVSENIK und seine OBERKRAINER.
Foto: LC Live-Concerts GmbH

Gründervater der Oberkrainer-
musik. Unter seiner Leitung ha-
ben sich 2009 im slowenischen 
Begunje, der „Wiege der Ober-
krainer-Musik“, sieben junge 
Musikanten aufgemacht, ihrer 
musikalischen Leidenschaft, 
der Oberkrainer-Musik nach-
zugehen und die Tradition 
dieser fesselnden Musik weiter 
zu führen. TV-Auftritte in al-
len großen Shows des Genres 
wie beispielsweise dem „Musi-
kantenstadl“ oder dem großen 
TV-Open Air „Wenn die Musi 
spielt“ unterstreichen den Stel-
lenwert der Formation um Saso 
Avsenik.

Erleben Sie als musikalischen 
Gast-Solisten an der Gitarre 
Gregor Avsenik, den jüngsten 
Sohn von Slavko Avsenik und 
Vater von Saso Avsenik. Er 
spielte bereits im Alter von 16 
Jahren solistisch bei seinem Va-
ter Slavko Avsenik.

Beginn der Veranstaltung ist 
um 19.30 Uhr.

Tickets sind telefo-
nisch erhältlich unter Tel. 
09269/980500, im Internet auf 
www.Live-Concerts.de oder bei 
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen.

Foto: Ahmad Ardity auf Pixabay
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ErlesenesErlesenes Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 79 36 0

Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

BIOSCHOKOLADE 
AUS ÖSTERREICH

HANDWERKLICH HERGESTELLTE 
SPIRITUOSEN AUS BERLIN

— Gehen Sie mit uns auf eine sinnliche und sinnreiche Entdeckungsreise! —

...MIT DEN BOTSCHAFTSBEUTELN „LIESCHEN“

SAG‘S MAL ANDERS

Für die Liebsten, Freunde, Gäste, Partner, Arbeitskollegen,
den Nachbarn. Als lieber Gruß, Gutschein, Tischkarte,
Einladung oder einfach nur als Wink mit dem Zaunpfahl!

Den Traditionen folgend nutzen wir nur die
besten Zutaten für unsere Brände und Liköre.

 Diese füllen wir in originale Mason Jars
ab um das einmalige Geschmackserlebnis

komplett zu machen.

Wir setzen auf Vielfalt, Qualität, 
Innovation, stehen für Kreativität, 

Nachhaltigkeit und 100 % bio 
und fairen Handel.

NEU bei uns

Genuss               Geschenke               Lieblingsstücke



Am Markt 10 • in Hildburghausen

Am Markt 10 • in Hildburghausen
mediterrane Küche  hausgemachter Kuchen

leckere Eiskreationen  für Feiern aller Art buchbar

Restaurant - Eiscafé

Speisen zum Mitnehmen telefonisch oder per 
Mail bestellen:
• Telefon: 03685 40 44 18
• E-Mail: info@pizza-hildburghausen.de
• Internet: www.pizza-hildburghausen.de
und bei uns persönlich im Laden abholen oder liefern 
lassen.

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag: 11 bis 23 Uhr
Sonntag: 11 bis 21 Uhr

Wir haben in der Rosengasse von Dienstag bis Freitag 
von 5:30 bis 17 Uhr und Samstag von  5:30 bis 12 Uhr 
für Sie geöffnet.
In der Unteren Marktstraße haben wir Dienstag bis 
Freitag von 7 bis 16 Uhr und Samstag von 7:30 bis 11 Uhr 
für Sie geöffnet.

98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 70 64 73

Kaufe und genieße lokal!
Einzelhandel und Gastronomie brauchen unsere Unterstützung!

Wir haben für Sie geöffnet:
Montag: 7:30 bis 13 Uhr
Dienstag bis Freitag: 7:30 bis 14:45 Uhr.

Frühstück bei Schröter
ab 8 Uhr
4,- £ incl. „Coffee-to-go“
z. Bsp.:  Ciabatta mit Ei, Hähnchenbrust, Wurst,
 u.v.m

40 verschiedene
„Hochwertige Grillspezialitäten“ im Angebot!!!

Fleischerei Schröter
Ihr Spezialist für Party- und Plattenservice

Ihre

Kontrollierte Aufzucht & Eigene Produktion - alles aus einer Hand

GASTRONOMIE

KÖRPERPFLEGE UND
GESUNDHEIT

Farben • Tapeten • Bodenbeläge • Gardinen

• Sonnenschutz • Werkzeuge

Goetheplatz 1 • 9864 Hildburghausen

www.farben-bauer.de- seit 1919 -

Öffnungszeiten: Mo.: 8 bis 17 Uhr; Di.& Mi.: 8 bis 16 Uhr; 
Do.: 8 bis 17 Uhr; Fr.: 8 bis 15 Uhr; Sa.: 9 bis 12 Uhr; und 
nach Vereinbarung - für Sie geöffnet.

Tel.: 0 36 85 70 63 40 • E-Mail: info@farben-bauer.de

MODE

TECHNIK & TELEKOMMUNIKATION

HEIMWERKEN
GARTEN / ZOO

ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
 Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40

Unser Bistro ist Mo. bis Fr.: von 8 bis 18 Uhr sowie  Sa.: 
von 8 bis 16 Uhr für Sie geöffnet. Jeden Tag ab 11 Uhr 
gibt es ein leckeres Gericht zum Mitnehmen.

Per Mail oder online bestellen:
• E-Mail: bestellung@marktapotheke-hbn.de,
• Internet: www.marktapotheke-hbn.de
per click und collect vorbestellen, einfach in der Apo-
theke am Markt abholen oder bequem über unseren 
Botendienst liefern lassen. Auch kontaktlose Übergabe 
ist bei uns möglich.

Mo. bis Fr.: von 7.45 bis 18 Uhr • Sa.: 8 bis 12 Uhr

Untere Marktstr. 17,
98646 Hildburghausen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9 - 17 UhrErlesenesErlesenes

Ihr Fachgeschäft für erlesenen Genuss, Lieblingsstücke 
und Geschenke! Telefon: 0 36 85 / 79 36 - 0

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH

Inh. Janine Werner
Markt 16 • 98646 Hildburghausen • Tel.: 0 36 85 / 41 97 08

• Nageldesign
    • Kosmetik
       • medizinische Fußpflege

• Schmuck & Accessoires

Weiterhin bei Selbstabholung 30% Rabatt

Mittagsangebot:
Immer 3 Gerichte für je 6,90 £ im Angebot,
wöchentlich wechselnd • Mo. - Fr.: 11 - 14 Uhr außer Feiertage

immer frisch, schnell und lecker

Der Burghof
Hildburghausen
heißt Sie willkommen

Einkaufen & Genießen mit dem
Hildburghäuser Geschenkgutschein 

BoutiqueRegina

ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
 Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40

ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
 Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
Email: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:30 bis 19 Uhr 
und Samstag von 8:30 bis 16 Uhr für Sie geöffnet.

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen

H I L D B U R G H A U S E N

• Telefon: 0 36 85 40 99 00
• E-Mail: mail@expert-hbn.de
• Internet: www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10:00 bis 18 Uhr
und Samstag von 10:00 bis 12 Uhr für Sie geöffnet.

Schauen Sie doch einfach mal in Ihren Schubladen und
Fächern nach. Sicher finden auch Sie den ein oder anderen
Werbering-Gutschein. Befördern Sie Ihre „vergessenen Schätze“
ans Tageslicht und helfen Sie mit dem Einlösen der Gutscheine 
vielen kleinen Hildburghäuser Einzelhändlern und Gastrono-
men, ihre laufenden Kostenzahlen zu können!
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NEU: Zeitwertkarten

Geldwertkarten - Sparangebot
regulärer Preis Angebotspreis Kartenwert

Erwachsene
Kinder (6 bis 17 Jahre)

50,00 €
100,00 €
200,00 €
300,00 €

45,00 €
90,00 €

180,00 €
270,00 €

55,00 €
115,00 €
235,00 €
360,00 €

1 Monat
49,00 € 119,00 € 219,00 €
24,50 € 59,50 € 109,50 €

Das Angebot gilt jeweils für 2 Stunden Thermenaufenthalt ohne Sauna. 

Die Karte ist verwendbar für den Eintritt in die Therme und das Saunadorf. 
Das Angebot gilt vom 01.07. bis 31.07.2021!

Kurbetriebsgesellschaft mbH Bad Königshofen
Am Kurzentrum 1, 97631 Bad Königshofen, Tel. 09761 91200, info@frankentherme.de, www.fankentherme.de

Die Zeitwertkarte kann ganzjährig erworben werden. 

6 Monate3 Monate

Die gesamte FrankenTherme Bad Königshofen inklusive dem Wellness- und Therapiebereich hat wieder für Sie geöffnet!

Bad Königshofen. Endlich ist 
es soweit! Alle Bereiche der Fran-
kenTherme haben seit Anfang 
Juni wieder geöffnet. Somit ste-
hen neben dem Außenbecken 
mit 30°C und dem Heilwassersee 
mit 28-30°C auch das große Ther-
meninnenbecken mit 32°C, der 
Kindererlebnisbereich sowie die 
Saunalandschaft wieder zur Ver-
fügung und das täglich von 10 bis 
20 Uhr. Nutzen können die Gäste 
selbstverständlich auch die neue 
Fake-Slide-Röhrenrutsche, die Lie-
gewiese, das Bade-Bistro sowie das 
gesamte Thermen-Restaurant.

Ein bewährtes Highlight, wel-
ches man den Badegästen auch 
nach der coronabedingten Schlie-
ßung in diesem Jahr nicht vorent-
halten will, bietet die Franken-

Therme im Monat Juli in Form der 
jährlichen Wertkarten-Aktion. Auf 
den Kaufpreis der Karten für den 
Eintritt in die Therme und das Sau-
nadorf werden zusätzlich zehn Pro-
zent Nachlass gegeben. Vom 1. Juli 
bis 31. Juli 2021 besteht also die 
Möglichkeit, neue Wertkarten be-
sonders günstig zu erwerben bzw. 
vorhandene Wertkarten preiswert 
„nachzutanken“.

Zusätzlich zu der Geld-Wertkar-
te gibt es ab sofort ein weiteres 
Sparangebot für den Eintritt in 
die Therme, das sogar ganzjäh-
rig erworben werden kann. Hier-
bei handelt es sich um die neue 
Zeitwertkarte, die generell für 2 
Stunden Thermenaufenthalt ohne 
Sauna gilt. Gezahlt wird einmalig 
für den geplanten Zeitraum - zur 

Wahl stehen 1 Monat, 3 Monate 
oder 6 Monate. Mit der Karte kann 
die Therme im gewählten Zeitraum 
beliebig oft besucht werden. Diese 
Karte ist nicht übertragbar, pro Tag 
gibt es maximal eine Coin-Ausgabe 
unter Vorlage des Ausweises am 
Kassen-Schalter. Die Information/
Kasse der FrankenTherme ist werk-
tags geöffnet von 8 bis 19 Uhr, an 
Wochenenden und Feiertagen von 
10 bis 17 Uhr.

Auch der Kur-, Gesundheits- 
und Wellnessbereich hat wieder 
wie gewohnt geöffnet. Nach der 
Rundum-Sanierung der Kurmittel-
abteilung in der FrankenTherme 
inklusive der Fertigstellung eines 
großzügigen Anbaus ist Mitte letz-
ten Jahres ein neuer, ansprechen-

Foto: FrankenTherme Foto: FrankenTherme

Foto: FrankenTherme

der Therapie- und Wellnessbereich 
entstanden. Zu den vorhandenen 
Anwendungen werden dort zu-
sätzlich neue Behandlungen, unter 
anderem auf der Schwebeliege 
oder in der Spezialmoorwanne, 
und speziell auf die Gesundheit 
und das Wohlbefinden der Gäste 
abgestimmte Pakete angeboten. 
Die Kombination aus einem neuen 
Raum-Gestaltungskonzept, mo-
dernster Therapie- und Geräte-
ausstattung und erfahrenen, qua-
lifizierten Therapeuten ermöglicht 
eine Behandlung auf sehr hohem 
Niveau.

Im Zuge der Erweiterung su-
chen wir zur Verstärkung unseres 
Teams einen Physiotherapeuten 
(m/w/d) und Masseure / Medi-

zinische Bademeister (m/w/d) in 
Vollzeit oder Teilzeit. Wir bieten 
Ihnen ein abwechslungsreiches 
Tätigkeitsfeld in attraktiven und 

neu sanierten Räumlichkeiten.

Nähere Informationen erhalten 
Sie unter Tel.: 0 97 61 - 91 20 24.
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VERMIETE VERMIETE MinibaggerMinibagger

Kontakt: Handy: 0170 286 1662
 E-Mail: info@mietdenbagger.de

1,6 Tonnen, inkl. 3 Löff el
Tagesmiete 100,- € inkl.
Versicherung. Anlieferung
gegen Aufpreis möglich. 

Sommer-Open-Air auf 
Schloss Bertholdsburg 
Zahlreiche Veranstaltungen vom 16. bis 18. Juli 2021 freu-
en sich über Ihren Besuch!

Schleusingen. Nach den vie-
len Monaten ohne Musik, Kunst 
und Kultur  gibt es nun gleich 
drei Veranstaltungen für jeden 
Geschmack auf dem Johannis-
platz vor Schloss Bertholdsburg 
Schleusingen.

 Für unsere hoffentlich zahl-
reichen Gäste haben wir ein um-
fangreiches Programm geplant:

Freitag, 16. Juli 2021, 
um 20 Uhr - Klassik-Open-Air 

„Operette sich, wer kann“.
Mit der Sopranistin Nico-

le Schömig und dem Pianisten 
Frank Sodemann erwartet Sie ein 
Abend großer Gefühle und un-
vergessener Melodien.

Eine Fülle an schwungvoller 
Musik und heiterer Handlung 
bietet die Operette, die kleine, 
leichtlebige Schwester der Oper 
und Mutter aller Musicals. Lassen 
Sie sich in diesem Konzert ver-
zaubern, mit bekannten Stücken 
von den Brettern, die die Welt be-
deuten. Zusammen mit einer wit-
zigen, charmanten Moderation 
versprechen Ihnen die hochka-
rätigen Künstler ein kurzweiliges 
Konzerterlebnis.

Die Plätze können ab 19 Uhr 
eingenommen werden, das ga-
rantiert ein entspanntes Ankom-
men. Vor dem Konzert und in der 
Pause gibt es die Möglichkeit für 
das ein oder andere Erfrischungs-
getränk oder ein Glas Sekt!

Samstag, 17. Juli 2021,
um 20 Uhr - Irish-Folk-Konzert 

„PURE IRISH DROPS” 
Den Iren Bob Bales zog es mit 

der Gitarre in seinem bewegten 
Musikerleben von Irland durch 
Europa, dann in die USA und 
durch die ganze Welt. 

Mit Bob Bales (Gesang, Gitar-
re, Busuki), Judith Wache (Geige, 
Tin Whistle) und Harry Sawatzki 
(irische Handtrommel Bodhran 
und Bones, zwei Rinderrippen-
knochen, die wie spanische 
Kastagnetten gespielt werden) er-
leben Sie die ungebrochene Faszi-
nation von authentischer irischer 
Musik, die mitreißt und bewegt - 
mit lauten und leisen Tönen.

Zum irischen Flair gehören 
natürlich die passenden Spei-
sen und Getränke. Dafür sorgen 
Whisky Evening André Lauten-
sack und Team in Zusammenar-
beit mit Sascha Böttger von der 
Teutschen Schule.

Auch an diesem Abend beginnt  
der Einlass bereits um 19 Uhr.

Der Preis pro Karte liegt je Ver-
anstaltung bei 10 Euro im Vorver-
kauf und 12 Euro an der Abend-
kasse (Falls Restkarten vorhanden 
sind, der Einlass ist begrenzt!).

Karten können für beide Ver-
anstaltungen im Vorverkauf an 
der Museumskasse, in der Tou-
rist-Information Schleusingen 
(Markt), Suhl (CCS) und Themar 
(Markt) ab 01.07.2021 sowie 
über die Internetseite www.mu-
seum-schleusingen.de erworben 
werden.

Sonntag, 18. Juli 2021
 von 14 bis 17 Uhr - Kinderfest 
„Ritter und Prinzessinnen auf 

Schloss Bertholdsburg“
Viele Überraschungen, eine 

Mal- und Bastelstraße, Märchen-
stunde, Mikroskopieren, Zeich-
nen und Präparieren werden den 
Nachmittag wie im Flug verge-
hen lassen. Bei einem Kinder-Rit-
terturnier könnt ihr Mut und 
Geschicklichkeit beweisen. Eine 
Kinder-Disco sorgt mit Musik 
und Spielen für gute Laune. Wer 
Lust hat, kann sich phantasievoll 
schminken lassen. Mit Stephan‘s 
Photographie Schleusingen be-
steht die Möglichkeit, sich wun-
derschöne Bilder zur Erinnerung 
anfertigen zu lassen und gleich 
mit nach Hause zu nehmen. 
Außerdem werden Sonderfüh-

rungen im Hexenturm und im 
Verließ angeboten.

Es gibt natürlich auch genü-
gend Essen und Trinken für klei-
ne und große Leckermäuler! Ku-
chen, Bratwurst und Getränke 
– da geht keiner hungrig oder 
durstig nach Hause.

Es wird für alle Veranstal-
tungen ein Hygienekonzept 
erstellt, das den aktuellen Coro-
na-Verordnungen und Regeln 
des Landes Thüringen sowie des 
Landkreises Hildburghausen ent-
spricht. Wir werden über die er-
forderlichen und für die Besucher 
einzuhaltenden Maßnahmen 
zeitnah in der Presse sowie auf 
unserer Internet-Seite informie-
ren und bitten um Beachtung. 
Bitte bringen Sie zu allen Veran-
staltungen eine qualifizierte Ge-
sichtsmaske mit.

Aufgrund der Lockerungen 
zur Durchführung von Veran-
staltungen im Land Thüringen 
und im Landkreis Hildburghau-
sen finden die Konzerte am Frei-
tag und Samstag bei schlechtem 
Wetter in der Johanniskirche 
(vor dem Schloss) statt. Die Plät-
ze in der Kirche sind natürlich 
begrenzt, daher ist es ratsam, die 
Karten bereits im Vorverkauf zu 
erwerben. Voraussetzung hier-
für sind niedrige Inzidenzwerte 
im Landkreis Hildburghausen, 
beachten Sie dazu Meldungen in 
der Presse und auf unserer Web-
seite.

Wir danken der Kirchgemein-
de Schleusingen für diese Mög-
lichkeit und die freundliche Un-
terstützung!

Weitere Informationen er-
halten Sie im Naturhistorischen 
Museum Schloss Bertholdsburg 
Schleusingen, unter Tel./Fax: 
036841-5310/531225, per E-mail: 
info@museum-schleusingen.de 
oder im Internet unter: www.mu-
seum-schleusingen.de

Kaffeenachmittag 
in Themar

Themar. Der Ortsverband 
der Volkssolidarität kann nach 
langer Zwangspause wieder sei-
ne Mitglieder und die Senioren 
der Stadt zu einem gemütlichen 
Kaffeenachmittag am Mittwoch, 
dem 21. Juli 2021, um 14 Uhr im 
Klub „Drei Rosen“ einladen und 
freut sich sehr auf eine unterhalt-
same Zusammenkunft. 

U. Kotschenreuther
Ortsvorsitzende

Verlängerung der 
Vollsperrung in Crock

Crock. Die Straßenverkehrs-
behörde des Ordnungsamtes im 
Landratsamt Hildburghausen 
gibt bekannt, das die Vollsper-
rung des Straßenabschnitts K 526 
Crock Kreuzungsbereich Waisa-
grundstraße/Hirschgraben bis 30. 
Juli 2021 verlängert wird. 

Die Umleitung erfolgt über 
Brünn – Kreisel Eisfeld und um-
gekehrt.

Silke Christl
Sachbearbeiterin

Bibliotheken  
geschlossen

Schleusingen/Hinternah. 
Die Bibliotheken in Schleu-
singen und in Hinternah 
sind bis 16. Juli 2021 urlaubs-
bedingt geschlossen. 

Um Beachtung wird gebe-
ten.

Auf den Spuren von 
Prinzessin Therese 
Erlebnisnacht im Zweiländermuseum 

Streufdorf. Das war knapp! 
Dauerregen von Freitagmorgen 
bis 18.30 Uhr! Dann riss der Him-
mel auf und die Entscheidung des 
Organisationsteams, den Wet-
ter-Apps zu vertrauen, war rich-
tig! Um 18 Uhr mit dem Glocken-
läuten kamen die Kinder mit El-
tern bei leichtem Nieselregen im 
Zweiländermuseum in Streufdorf 
an. Bis die Isomatten ausgerollt 
und der kleine Begrüßungssnack 
im Museum verzehrt war, hat-
ten sich auch die letzten Tropfen 
verzogen und die Veranstaltung 
konnte planmäßig stattfinden. 
Die Teilnehmerzahl musste auf-
grund der Corona-Situation 
leider reduziert werden. Deshalb 
blieben auch dieses Mal wieder 
etliche Kinder auf der Warteliste. 
Beim nächsten Versuch klappt es 
bestimmt! 

Seit 11 Jahren bietet das Zwei-
ländermuseum Erlebnisnächte 
für Kinder zu Themen der regio-
nalen Geschichte an. Dabei wird 
erst einmal klar, welche kulturhis- 
torischen Schätze die Region um 
den Straufhain zu bieten hat! So 
führten die Streifzüge in den ver-
gangenen Jahren ins Schloss Bed-
heim zu den Saurierfunden oder 
zur Dunkelgräfin nach Eishau-
sen, die uns die Keller des ehe-
maligen Schlosses zeigte, in dem 
sie gelebt hat. Natürlich war auch 
die Burg Strauf ein Wanderziel 
oder der Naturlehrpfad in Streuf-
dorf mit seinen historischen Kel-
lern sowie die Grenzsteine am 
ehemaligen Kolonnenweg. 

Am Freitagabend war das Ziel 
der Schlosspark in Seidingstadt. 
Über den „Schnapsweg“ wan-
derten die 15 Kinder mit Betreu-
ern in den Abend hinein und 
wurden in dem kleinen Örtchen 
von Siegfried Geißler, Mitglied 
des Kulturvereins Seidingstadt, 
empfangen. Bei seinen Erzäh-
lungen zum Schloss, dem damals 
wichtigsten Jagdschloss der Hild-
burghäuser Herzöge, lauschten 
die Kinder gespannt und hatten 
anschließend viele Fragen. Auf 
alle hatte Herr Geißler auch ohne 
„Mister Google“ immer eine Ant-
wort parat. Da das Jagdschloss 
leider Ende der 1970er Jahre ab-
gerissen wurde, konnten die Teil-
nehmer nur noch ein Modell und 
Bilder von der Anlage betrach-
ten. Aber auch das fanden alle 

sehr spannend. Danach führte 
Annette Fromm als Kirchenältes- 
te die Kinder in die kleine, aber 
wunderschöne Kirche zu Seiding-
stadt, in der Prinzessin Therese, 
spätere Königin von Bayern, ge-
tauft wurde. Auch die Bilder vom 
Gießen der neuen Kirchenglo-
cken fanden alle Teilnehmer sehr 
interessant.

Sogar auf der Orgel durften 
zwei Kinder spielen, die bereits 
Keyboard-Unterricht hatten. 

Auf dem regennassen Weg 
durch den Schlosspark gelangte 
die kleine Gruppe dann zum 
Lagerfeuerplatz, wo die lecke-
ren Würstchen schon warteten. 
Doch zuvor erzählte Siegfried 
Geißler die ganze Geschichte 
von Prinzessin Therese, nach 
der die Theresienwiese in Mün-
chen benannt ist und ohne die es 
ganz sicher nicht das berühmte 
Münchner Oktoberfest gäbe. Auf 
der kleinen Bühne im Schloss-
park spielen des Öfteren Rock-
bands und Blasmusiker, am Frei-
tagabend haben die Kinder die 
Bühne erobert! Auch das neue 
Toilettenhäuschen, das der Öf-
fentlichkeit bei künftigen Kon-
zerten zur Verfügung steht, wur-
de, so zu sagen, an diesem Abend 
eingeweiht.  

Und dann kam die Feuer-
wehr… nein, zum Glück nicht zu 
einem Einsatz, sondern um die 
Kinder wohlbehalten wieder zu-
rück nach Streufdorf zu bringen. 

Im Museum angekommen gab 
es noch Gute Nacht Geschichten 
und bald kehrte Ruhe ein. Am 
nächsten Morgen war noch vor 
dem Frühstück eine Runde Sport 
angesagt. Dabei zeigte sich leider, 
dass wohl einige der Kinder co-
ronabedingten Nachholbedarf 
in Sachen Bewegung haben, der 
hoffentlich bald wieder ausgegli-
chen ist. Zum Abschluss hörten 
alle noch die „Geschichte von 
Lena“, deren Familie aus dem 
Sperrgebiet umgesiedelt wurde, 
auf der neuen Medienstation 
im Museum. Als die Eltern ihre 
Sprösslinge wieder abholten, hat-
ten sie eine Menge zu erzählen!

Vielen Dank an alle Mitwir-
kenden: die ehrenamtlichen 
Betreuer, die Feuerwehr, die Mit-
glieder des Kulturvereins Seiding-
stadt und natürlich an die Kin-
der, die super mitgemacht haben!

Am Lagerfeuerplatz warteten schon leckere Würstchen auf die  
Kinder.                                                Foto: Gemeindeverwaltung Straufhain

„Erste Hilfe“-Kurse 
bei den Maltesern

Hildburghausen. Die nächs-
ten „Erste Hilfe“-Kurse finden  
am Mittwoch, dem 28. Juli 2021 
und am Samstag, dem 14. August 
2021 in der Malteser Dienststelle 
Hildburghausen, Thomas-Münt-
zer-Str.13, jeweils ab 9 Uhr statt.

Anmeldungen bitte über www.
malteser-kurse.de oder unter 
Tel.03685/79400.

SHG Gehörlosenver-
ein Hildburghausen

Hildburghausen. Die SHG Ge-
hörlosenverein Hildburghausen 
lädt am Samstag, dem 24. Juli 
2021 alle Freunde und Bekann-
te recht herzlich zum 1. gemüt-
lichen Beisammensein ins Cafe 
Charlott ein. 

Beginn ist um 14 Uhr.
Ulrike Rickert

SHG Gehörlosenverein Hildburghausen

Ankündigung Jagdhundeprüfung
Anmeldungen bis 27. Juli 2021 möglich

Hildburghausen. Die Kreis-
jägerschaft Hildburghausen e.V. 
führt am Samstag, dem 7. August 
2021 eine Brauchbarkeitsprüfung 
nach ThürJHPR i.V.m. ThürJHVO 
durch:

1. Ausrichter ist die Kreisjäger-
schaft Hildburghausen e.V.

2. Die Prüfung findet am 7. Au-
gust 2021 in Heldburg/Strauf-
hain statt. 

3. Prüfungsleiter ist Thomas 
Weisser.

4. Es werden die Fachgruppen/
Fächer Gehorsam, Schweißarbeit 
und Stöbern geprüft, zusätzlich 
die Bringefächer ohne Wasser.

5. Höchstzahl 4 Jagdhunde.
6. Fährte: getupft
7. Stöbergelände: Dickungen 

Laub- und Nadelholz (Wald)
8. Der Nachweis der Tollwut- 

impfung für den zu prüfenden 

Jagdhund ist vorzulegen.
9. Das Anmeldegeld beträgt  80 

Euro und ist in bar mit der An-
meldung zu entrichten (Nenn-
geld=Reuegeld!).

10. Die Anmeldung nach An-
lage 1 (zu § 2 Abs. 1) ThürJHPR 
ist bis zum 25. Juli 2021 an den 
Obmann für das Gebrauchshun-
dewesen Lars Wollschläger, Hä-
fenmarkt 44, 98663 Heldburg 
zu richten. Mit Einreichen der 
Anmeldung gelten die Bestim-
mungen der Thüringer Richtlinie 
zur Durchführung der Brauchbar-
keit für Jagdhunde (ThürJHPR v. 
16.10.2013).

Weitere Informationen erhal-
ten Sie nach Eingang Ihrer An-
meldung.

gez. Wollschläger
Obmann für das Jagdge-

brauchshundewesen

Mitgliederversammlung 
des Theatervereins

Hildburghausen. Der Theaterverein lädt am Freitag, dem 23. 
Juli 2021, ab 19 Uhr zur Mitgliederversammlung in die Gaststätte 
„Zur Falkenklause“ in Hildburghausen ein.

Auf der Tagesordnung stehen nach einem Jahr der sehr einge-
schränkten Vereinstätigkeit die Berichte des Vorstands zu seiner 
Arbeit und den Finanzen des Vereins sowie die Neuwahl des Vor-
stands.

Außerdem soll über die Unterstützung der Amateurbühne 
Hildburghausen zu ihrem 50. Vereinsjubiläum, die Zusammen-
arbeit mit der Marktgalerie und die Förderung einer erneuten 
Aufführung des Sommertheaters Meiningen im Stadttheater ent-
schieden werden. 

Über den Vorschlag, eine Lesung von Dr. Mark Benecke „Virus 
für Anfänger“ in Hildburghausen zu realisieren, ist ebenfalls ab-
zustimmen.

Ein weiterer Tagesordnungspunkt ist die künftige Ausrichtung 
der Vereinsarbeit. Hier sind Ideen und Mitwirkung gefragt. 

Tilo Kummer
Vorsitzender

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frauen-

kommunikationszentrum „BINKO“ 
finden nachfolgende Veranstal-
tungen statt:

-  Donnerstag, 15. und Dienstag, 
20. Juli 2021: ACHTUNG - KEI-
NE Veranstaltung

-  Donnerstag, 22. Juli 2021: „Auf 
den Spuren der Kelten“ - Besuch 
des „Steinsburg-Museum am 
Waldhaus Römhild, Treffpunkt 
11.50 Uhr am Busbahnhof Hild-
burghausen, Rückkunft gegen 
17 Uhr. Nähere Informationen 
unter Tel. 03685/405200. 

Änderungen vorbehalten und 
vorbehaltlich „Corona“-Gesche-
hen. 

Die Veranstaltungen finden 
unter Beachtung der Hygiene-
schutzvorschriften statt.

Sommerserenade in 
der Johanniskirche 

Schalkau. Für Sonntag, den 
18. Juli 2021 lädt die Johannis-
kirche in Schalkau zu einem som-
merlich heiteren Konzert ein. 

Es spielen Wolfgang Fuchs, Vor-
sitzender der Stiftung Südthürin-
gisches Kammerorchester (Violine) 
und Kantor Andreas Förster (Cem-
balo). Zur Aufführung sollen Werke 
von Jean-Baptiste Loeillet, Georg 
Friedrich Händel und weiteren 
Komponisten kommen.

Beginn ist um 17 Uhr, der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.

Verantalter ist die Stiftung 
Südthüringisches Kammeror-
chester Hinter der Stadt 9, 98574 
Schmalkalden, Vorstandsvor-
sitzender: Wolfgang Fuchs, Tel. 
036843/72780. www.stiftung-sko.de

Blütenmeer
von Wolfgang Röhrig aus Brattendorf

Heiß und bunt ist nun der Sommer,
froh mit Farben, wie es ihm gefällt,

Margariten auf der Wiese,
roter Mohn im Gerstenfeld.

Leuchtend blau die Glockenblume,
im grellen Weiß blüht der Holunder.

Kunterbunt der Wiesengrund!
Der Sommer ist ein Farbenwunder.

Der Hahnenfuß mit gelber Blüte
ragt hervor aus grünem Gras.

Im Malen wird er überhaupt nicht müde.
Der Sommer hat daran jetzt seinen Spaß.

Dann Rittersporn und Rosenstrauch,
auch Blütenmeer in unserm Garten.
Der ungeliebte, stürmisch‘ Herbst

lässt, Gott sei Dank, noch auf sich warten.

www.rundschau.info
Unabhängig - Meinungsstark



Wir müssen Abschied nehmen
von unserem
SeelenhundApollo

             * 16.07.2010         † 29.06.2021

Du hattest immer nur ein Ziel:
Uns dein Herz zu schenken.

Wir wissen, dass die Zeit alle Wunden heilt,
aber der Schmerz bleibt.

In unendlicher Liebe

Deine Jeannette und Michelle
und alle die dich so sehr geliebt haben
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Du warst als Hund der beste Mensch,
den wir zum Freund haben konnten.

Veilsdorf, im Juni 2021
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BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)

6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

SUCHEN AB SOFORT eine

Lebensmittelverkäuferin
Bewerbungen an: Steinfelder Str. 2,

98646 Straufhain OT Streufdorf

Für unseren Point S - Reifenhandel suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

Kfz-Mechatroniker/Reifenmonteur m/w/d

Das Aufgabengebiet umfasst u.a:

• Rad- und Reifenmontage an Fahrzeugen aller Art
• KFZ-Service: Stoßdämpfer, Achsvermessung, Ölwechsel etc.

Voraussetzungen:

•  Ausbildung zum KFZ-Mechaniker bzw. Mechatroniker oder  
Reifenmonteur/Vulkaniseur oder Landmaschinen-Mechaniker

• Berufserfahrung im Reifen- bzw. KFZ-Bereich
• Motivation, Belastbarkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit, Sorgfalt

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz und ein leistungsorientiertes Einkommen.
Sind Sie interessiert? 

Ihre schriftliche Bewerbung bitte an: Reifen Zehner GmbH, Schweinfurter Str. 9, 
97631 Bad Königshofen (per email: bewerbung@zehner-agrar.de)

An der Galgenspitze 1
98646 Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 / 4 19 44 73
E-Mail: info@hausservice-lein.de

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung an info@hausservice-lein.de 
oder geben Sie sie direkt bei uns ab! 

WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG!

£ BASIS!

Verkäufe

Trapezbleche 1. Wahl und
Sonderposten aus eigener Pro-
duktion, TOP-Preise, cm-genau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite 
Liefe rung � 0 36 85 / 4 09 14 - 0
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de 
FOTOKAMERA Spiegelrefl. 
REVUE SC 5 Auto, 2 Objektive 
(Weitwinkel Zoom), Analog, Ver-
schluss Blitzlicht defekt, abzu-
geben zur Ersatzteilgew. Preis 
100 E � 0171/7951213.

Bekanntschaften

Frank, 61 Jahre, 1,76, normale 
Figur, sucht Sie von 50 - 58 J. in 
HBN für feste Beziehung, �
0175-3200265

Erotik

Hausfrau saugt gern! 01522-
788 49 97 
Nackte Rentnerin(67) 0174-512 10 80

Kaufgesuche

Suche Ponnykutsche � 0160/ 
92950950.

Tiermarkt

färbt  10 bis 25 cm, ab 3 E /Tier 
abzuge ben, Abholung in Hibu 
� 01754704936 od. 01712251733

Verschiedenes

 selbst ma-
chen. Ich zeige Dir/Ihnen, wie es 
geht, unentgeltlich. U. Fenzlein 
03685-702971 HBN, Am Gries

Vermietungen

Ab sofort mod., 3-R-Whg, Hibu 
am Markt, 71qm, 2. Et., Fernw. zu 
verm., 350E  +NK, 0151/21437904

Immobilien

Handwerkerhaus gesucht, un-
komplizierte Abwicklung, Tel. 
0151/51658554

Unterricht + Fortbildung

Schlechte Noten!  WMK-Lernhi-
lfe! Hausaufgabenbetreuung, Un-
terricht, Beratung, 03685/704296.

Ihre private Kleinanzeige - sind Sie dabei!
Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhrab 4,50 #

Eine Anzeige in der „Südthüringer Rundschau“ (verteilte Auflage 16.500)
kostet Sie für die ersten 3 Zeilen nur 4,50 #, jede weitere Zeile 1,50 €.
(Immobilienanzeigen, Vermietung und Verpachtungen werden als geschäftliche Anzeigen berechnet)

Den Coupon ausfüllen (mit Angabe der BLZ und Kontonummer) und per Fax oder per Post schicken an: Südthüringer Rundschau, Untere Marktstr. 17,
98646 Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro der
Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Mo., Mi.: 8 - 12 Uhr, Di., Do.: 8 - 17 Uhr; Fr.: 10 - 12 Uhr    Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
Bei Anzeigen unter Chiffre kommen zum Anzeigenpreis  2,50 € bei Abholung  5,- € bei Zusendung hinzu.
(Preise für Veröffentlichung in überregionalen Zeitungen auf Anfrage)

 Bar bezahlt

Internet  (www.suedthueringer-rundschau.de)

privat
inkl.

MwSt.

geschäftl.
zzgl.

MwSt.

4,50 # 6,00 #

6,00 # 8,00 #

7,50 # 10,00 #

9,00 # 12,00 #

10,50 # 14,00 #

Buchen Sie den Rechnungsbetrag bitte ab:

Bitte veröffentlichen Sie meine Kleinanzeige in der Rubrik:

Anschrift:

Name, Vorname:

Erscheinungstag:

Kto.-Nr.:

BLZ:

Bank:

Mindestgröße
3 Zeilen

Tierbestattungen

Auch Tradition gehört
zur Kunst

Unsere Heimatstube 
von Christine Keiner aus Silbach

In einem schönen Dorf am Wald, wo immer Tradition noch galt
soll‘s eine Heimatstube geben und jeder möcht‘ es gern erleben.
Man setzt zusammen sich und sann: Wie fangen wir das jetzt nun an?
Gedanken gab es auch gleich viele - wie kommt am besten man zum Ziele.
Und bald ging‘s los, erst langsam nur, doch hatte jeder eine Spur.
Wer könnte Dinge dafür haben, vielleicht beginnt‘s mit ein paar Gaben.
Und mit der Zeit ward‘s immer mehr - das freut Besucher heute sehr!
So Kleidung, Tassen oder Teller, Geräte auch aus manchem Keller 
- ein jeder forscht nach alten Dingen, um sie zur Heimatstub‘ zu bringen.
Doch dabei ließ man‘s nicht bewenden, es hieß das Werk auch zu beenden.
Alte Bücher und auch Schreiben, auch dabei ließen sie‘s nicht bleiben.
Was trugen früher denn die Leute zur Hochzeit, Kindstauf‘, Kirchgeläute?
Dies alles wurde beigebracht und wunderschön zurechtgemacht. 
Auch alte Truhen, voll mit Linnen, denn Frauen mußten fleißig spinnen. 
Viele Hände taten sich da regen, denn nur die Arbeit brachte Segen.
Schlafzeug und Wäsche gibt es auch, denn das war früher auch schon Brauch.

Noch vielmehr findet man hier drinnen zum Staunen und auch zum Besinnen.
Manch einer denkt dann auch zurück, weils oft erinnert ihn an Glück.
Doch bleibt die Zeit nicht einfach stehen, denn es wird immer weitergehen!!!

Anmerkung der Autorin: Aus dieser Heimatstube ist ein 
feines, informatives Museum geworden. 

Vollsperrung wird 
verlängert

Schleusingen. Die Autobahn 
GmbH des Bundes Niederlassung 
Ost informiert, das die bestehen-
den Vollsperrung des Straßenab-
schnittes A 73 AS Schleusingen 
einschließlich beider Kreisver-
kehre bis 15. Juli 2021 verlängert 
wird. 

Die Umleitung erfolgt aus 
Richtung Ilmenau über Hinter-
nah, Waldau, Oberrod, Hecken-
gereuth bis Anbindung L 3004 
bei Ratscher und umgekehrt und 
aus Richtung Suhl in Richtung 
Eisfeld und Ilmenau innerorts 
durch Schleusingen (Suhler Stra-
ße, Zeile, Eisfelder Straße, Ratsch-
ner Höhe auf L 3004) und umge-
kehrt.

Silke Christl
Sachbearbeiterin
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Adelhausen

Steiner Fleischerei; Profi Schmitt
Albingshausen

privat
Bad Colberg

Touristinformation
Bedheim

Dorfladen
Beinerstadt

Bushaltestelle
Biberschlag

Fleischer Grimmer
Bockstadt

Bushaltestelle
Brattendorf

Edeka Geuß + Poststelle; Sagasser;
Sprint Tankstelle

Breitenbach

Lenz Haarstudio
Bürden

Bushaltestelle
Crock

Pfötsch Fleischerei; Muche Bäckerei;
Rohrer Getränkevertrieb GmbH

Ebenhards

Feuerwehrhaus
Einöd

Countryscheune
Einsiedel

Kreußel Fleischerei
Eisfeld

Schachtschabel – Uhren / Schmuck; 
Friseursalon Haarschneiderei;
Schneider Bäckerei; Edeka;

Braun Bäckerei; Esso Tankstelle;
Achtenhagen Getränke; REWE;

Frisör Haarmonie; AGIP Tankstelle;
Getränkemarkt Volkshaus; 

Automobil-Center; Thommy´s Zooladen;
Eishausen

Igros / Agrar GmbH 
Erlau

Pits Floristik; Salzman Bäckerei;
Grüne Erle;

Gerhardtsgereuth

privat
Gellershausen

Dorfladen
Gethles

Frühauf
Gießübel

Fleischerei Brückner
Gleichamberg

Landmetzgerei Gleichamberg;
Winkler Ottmar Einkaufsmarkt,

Gärtnerei Eyring;
Gleicherwiesen

Seifert
Gompertshausen

Gemeindehaus
Harras

Gaststätte „Grüner Baum“
Heldburg

Tankstelle; Batzner; tegut
Hellingen

Gemeinschaftshaus
Hessberg

Enzi; Katzy
Heubach

Apotheke Heubach; Eisdiele;
Hildburghausen

Norma; Edeka; Möbelpiraten; NKD;
Fairteilladen, Eishäuser Str. 19;

REWE Stadtmitte; REWE Schleusinger Str.;
Lidl / Eingang neben Bäcker; Apotheke Luft;
Netto b. Friedhof / Bäcker; Netto b. Aldi;

OIL Tankstelle b. Ehrhardt; OIL Tankstelle
Wallrabs; Bäckerei Schneider Rosengasse; 

Bäckerei Schneider Untere Marktstr.; 
Fleischerei Streufdorf Untere Marktstr.;

Blumen Otto; hagebau; Fundgrube;
Landratsamt; Farben Bauer; expert;

Wiegand Claudia Verkaufsmobil;
Fleischerei Schröter;

Friseur am Markt; Schloßpark-Apotheke;
Schloßparkpassage Tattoost.,

 Regiomed; Bäckerei Beiersdorfer;
Blumenladen Werner; 

Hinternah

Fiedler Bäckerei; Tankstelle
Hinterrod

Am Steigerturm
Hirschbach

Café Orban

SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau
SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau

Alle Ausgaben derAlle Ausgaben der
Südthüringer RundschauSüdthüringer Rundschau

fi nden Sie auch unterfi nden Sie auch unter

www.rundschau.info

Jüchsen

Bäckerei und Konditorei Eppler
Käßlitz

Gaststätte
Leimrieth

Getränke Nagel
Lengfeld

Frisör Perfekt Style; Zachrich Getränkemarkt
Linden

Bushaltestelle;
Lindenau

Landgasthof;
Masserberg

Koch GmbH; Laden „Dies & Das“;
Rathaus;
Milz

Milzer Floristik; Bäckerei Kühn
Pfersdorf

Büro Agrar Genossenschaft
Poppenhausen

Verteilung
Reurieth

Fleischer Agrar
Rieth

Gasthaus Beyersdorfer
Römhild

AVIA Tankstelle; Werbestudio Witzmann; 
LEV; Poststelle Rosel Frank; REWE

Sachsenbrunn

Bäckerei Langguth
Schleusingen

Edeka; REWE; Sagasser; nahkauf;
Fratzscher Fleischer; Bäckerei Scheidig;

Esso Tankstelle Ortseingang;
Bäckerei Salzmann, Drei-Ähren-Bäckerei;

Shell Tankstelle Suhler Str.; teegut;
Imbiss „Genuss pur“; Reifen Wagner;

Blumenladen am Markt;
Schmeheim

Bushaltestelle
Schnett

Mein Markt
Schönbrunn

tegut; Thüringer Kaufmarkt; Tankstelle;
Post Lotto Reinigung Bestellcenter;

Fleischerei Amm
Schweickershausen

Familie Nußmann;
Seidingstadt

Bushaltestelle
Siegritz

Zur grünen Aue; Fliesen Schmittlutz
Simmershausen

Friedrich Autoservice, Grüner Baum
St. Bernhard

Steinfeld

Spindler Gärtnerei
Stressenhausen

Frisör Hair Style
Streufdorf

Brot-Töpfle; Fleischerei Agrar;
Dorfladen „Markt-Eck;

Themar

Sagasser; Esso Tankstelle; Apotheke Luft
Fleischerei Schröder; Netto; Norma; tegut;
Bahnhofstraße 42; Getränke Markgrafen

Ummerstadt

Initiative Rodachtal e.V.; Rathaus;
Bäckerei Dinkel; Stadtcafé;

Veilsdorf

Trier Bäckerei; Milchland;
Stüllein Gärtnerei; Sagasser
Völkershausen

Gemeindehaus
Waffenrod

Geschenke Braun; Kreußel Fleischerei
Waldau

Bäckerei Fiedler; Fleischerei Lobig; 
Tankstelle; Domhardt (DHL)-Shop

Weitersroda

Fleischer Sauerbrey
Westhausen

Schul-Konsum

Landtagsabgeordneter Henry Worm würdigt 
ehrenamtliches Engagement

Adolf Löbl (links) und Uwe Hofmann (rechts) gemeinsam mit dem 
CDU-Landtagsabgeordneten Henry Worm.                           Foto: privat

Ramelow vergleicht Maaßen-
Agieren mit dem von Höcke

Erfurt/Meiningen. Nach der 
Kritik von Ministerpräsident 
Bodo Ramelow am CDU-Bun-
destagskandidaten Hans-Georg 
Maaßen reagiert die CDU-Basis 
in Südthüringen. Ramelow zog 
Parallelen zwischen dem Agieren 
des CDU-Bundestagskandidaten 
Maaßen und dem des rechtsextre-
men AfD-Politikers Björn Höcke. 
„Er provoziert mit steilen Äuße-
rungen, wartet die Empörung ab, 
um dann zu behaupten, mal wie-
der missverstanden zu sein“, sagte 
Ramelow der Nachrichtenagentur 
dpa. „Maaßen benutzt damit ähn-
liche Methoden wie Herr Höcke.“ 
Man sollte nicht immer wieder 
auf solche Provokationen herein-
fallen, sagte Ramelow.

Michael Heym, Stellvertre-
tender Vorsitzender der CDU-Frak-
tion im Thüringer Landtag:

„Wer im Glashaus sitzt, sollte 
nicht mit Steinen werfen. Wer als 
Ministerpräsident einer demo-
kratisch zweifelhaften Partei, die 
bis 1990 Thüringen total ruiniert 
hat, einen fest auf dem Boden des 
Grundgesetzes stehenden Demo-
kraten wie Hans-Georg Maaßen 
in derartiger Weise herabsetzt, hat 
seine Glaubwürdigkeit verspielt.

Hans-Georg Maaßen hat noch 
nie einen Vorschlag gemacht, der 
den Rahmen des Grundgesetzes 

verlässt. Sein aktueller Vorschlag 
sieht allenfalls politische Untersu-
chungen eines demokratisch ge-
wählten Parlamentes zur Informa-
tion der Öffentlichkeit vor, nicht 
einmal irgendwelche Massnah-
men. Hans-Georg Maaßen ist sich 
mit Ministerpräsident Ramelow 
einig, dass alle extremistischen 
Positionen eine Gefahr für die de-
mokratische Grundordnung sind. 
Das gilt aber sowohl für rechte als 
auch linke Hetzer, die es zu be-
kämpfen gilt und mit denen eine 
Zusammenarbeit ausgeschlossen 
ist. Aus diesem Grund gibt es in der 
CDU Parteitagsbeschlüsse, hinter 
denen auch Hans-Georg Maaßen 
ohne jede Einschränkung steht.

Hans-Georg Maaßen lädt Mi-
nisterpräsident Ramelow ein, 
auch in Thüringen die Solidari-
tät der Demokraten zu wahren, 
im Kampf gegen linke wie rechte 
Gegner der freiheitlich-demo-
kratischen Grundordnung, ein-
schließlich aller demokratisch 
zweifelhaften Parteifreunde von 
Herrn Ramelow und denen in der 
AfD. Hans-Georg Maaßen hat die-
sen Kampf gegen Extremisten und 
Gegner des Grundgesetzes sein 
Leben lang geführt, einschließlich 
seiner langjährigen Tätigkeit als 
Präsident des Bundesverfassungs-
schutzes.“

Ade du schöne Kindergartenzeit
Hildburghausen. Am 2 Juli 

war ein ganz besonderer Tag für 
unsere Schulanfänger der Lin-
denzwerge. Gleich nach dem 
Frühstück brachen die Schulan-
fänger und ihre Erzieherinnen 
auf zu einer Tour einmal quer 
durch Hildburghausen. Auch 
der Regen als ständiger Beglei-
ter konnte die Stimmung nicht 
trüben, denn eine Überraschung 
jagte die Nächste. 

Die Bäckerei Schneider spen-
dierte leckere Krapfen und in der 
Buchhandlung am Markt durfte 
jedes Schulkind eine prall gefüllte 
Zuckertüte in Empfang nehmen. 

Da das lange Wandern natürlich 
hungrig macht, kehrten sie im 
Eiscafè Firenze ein. Hier hieß es: 
„Pizza, Eis und Getränke für alle!“ 
Frisch gestärkt und trendbewusst 
führte die Reise weiter in Heike‘s 
Friseursalon. Für alle Schulan-
fänger gab es Wunschmotive 
mit Kinderschminke und für die 
Mädels zarte, funkelnde Glitzer-
strähnchen. Zurück am Kinder-
garten lösten die Piñata und das 
Luftballonsteigenlassen große Be-
geisterungsstürme aus. Am Nach-
mittag wanderten die Kinder, 
ihre Eltern und die Erzieherinnen 
gemeinsam zur Abschlussloca-

tion nach Ebenhards und end-
lich gesellte sich auch die lange 
ersehnte Sonne dazu. Hier im 
Grünen konnten die Kinder un-
beschwert auf dem Spielplatz und 
Festgelände toben. Das Highlight 
am Nachmittag war natürlich der 
bunt geschmückte „Zuckertüten-
traktor“, der die Augen unserer 
Schulanfänger funkeln ließ. 

An dieser Stelle möchten wir 
uns ganz herzlich bei allen o. g. 
Sponsoren bedanken, nur durch 
Ihr bedingungsloses Engagement 
war es machbar, den Kindern die-
sen erlebnisreichen und besonde-
ren Tag zu ermöglichen. 

Ein großes Dankeschön geht 
ebenfalls an alle Erzieherinnen 
für‘s Spielen, Basteln, Singen, 
Entdecken, Vorlesen, Zuhören 
und in den Arm nehmen wäh-
rend der gemeinsamen und auf-
regenden Kindergartenzeit. 

Ein besondres Lob möchten 
wir an Kristin und Luisa ausspre-
chen. Mit Geduld, Herzblut und 
eurer Lebensfreude habt Ihr an 
diesem Tag nicht nur die Augen 
der Kleinsten zum Strahlen ge-
bracht.

Die Eltern der Schulanfänger 
der Lindenzwerge

Die Schulanfänger der Lindenzwerge präsentieren stolz ihre kleinen Zuckertüten, die sie in der Buchhandlung erhalten haben.
Foto: privat 

Schleusingen. Auch im ver-
gangenen Jahr sollten durch die 
CDU-Landtagsfraktion im Thü-
ringer Landtag Bürger aus al-
len Teilen des Freistaats für ihr 
ehrenamtliches Engagement 
und ihre Verdienste um das 
Gemeinwohl geehrt werden. 
Für ihr ehrenamtliches Engage-
ment wurden Adolf Löbl und 
Uwe Hofmann, Vorsitzende des 
Rassegeflügelzuchtvereins Hen-
neberger Land seit 1896 e.V., 
vom örtlichen Landtagsabge-
ordneten Henry Worm (CDU) 
vorgeschlagen. Die Auszeich-
nungsveranstaltung konnte 
leider nicht wie geplant statt-
finden. 

Dieser Tage nutze Henry 
Worm die Gelegenheit, sich 
persönlich bei Adolf Löbl und 
Uwe Hofmann für ihr außer-
gewöhnliches Engagement zu 
bedanken und sie für ihren un-
ermüdlichen Einsatz zu würdi-
gen.

Die große Leidenschaft für 
die Geflügelzucht verbindet 
Adolf Löbl und Uwe Hofmann 
seit vielen Jahrzehnten. Bereits 

in der Kindheit entdeckten bei-
de ihr Interesse an der Klein-
tierzucht und insbesondere an 
der Geflügelzucht. Bereits mit 
12 Jahren begann Adolf Löbl 
mit der Züchtung eigener Pfau-
tauben und wurde Mitglied im 
Geflügelzuchtverein. Auch Uwe 
Hofmann begann früh mit der 
Züchtung alter Heimatrassen 
von Tauben und Zwerghüh-
nern.

Nachdem es beide zu Beginn 
der 80er Jahre in die Nähe von 
Schleusingen verschlug, entwi-
ckelte sich eine enge Verbun-
denheit. Adolf Löbl engagierte 
sich im Rassegeflügelzuchtver-
ein Schleusingen und Umge-
bung e.V. und Uwe Hofmann 
wurde Mitglied im Rassegeflü-
gelzuchtverein Erlau und Um-
gebung e.V. Nach vielen Jahren 
der Zusammenarbeit fusio-
nierten 2008 die Rassegeflügel-
zuchtvereine Erlau und Schleu-
singen zum Rassegeflügelzucht-
verein Henneberger Land seit 
1896 e.V. Die beiden Vereins-
vorstände wurden zum neuen 
Vorstand gewählt. Somit gab es 

erstmals zwei gleichberechtigte 
Vereinsvorsitzende, Adolf Löbl 
und Uwe Hofmann, die sich bis 
heute bewährt haben.

Unter dem Vorsitz von Adolf 
Löbl und Uwe Hofmann hat 
sich der Verein stetig weiterent-
wickelt. 

Die Züchter des Rassegeflü-
gelvereins präsentieren ihre 
Tiere mit großen Erfolgen auf 
regionalen, nationalen und in-
ternationalen Ausstellungen. 
Bereits zweimal hat der Verein 
die Landesmeisterschaft des 

Thüringer Landesverbandes 
gewonnen. Die traditionellen 
SLUSIA-Schauen, die alljährlich 
vom Verein veranstaltet wer-
den, sind weit über die Grenzen 
Thüringens bekannt. 

Mit viel Leidenschaft, Herz-
blut und Hingabe widmen sich 
beide seit vielen Jahrzehnten 
der Geflügelzucht und geben 
durch ihr besonderes Engage-
ment die Liebe zum Tier und 
das entsprechende Fachwissen 
auch an die nächsten Generati-
onen weiter.



Kirchennachrichten - LandkreisKirchennachrichten - LandkreisTotentafel
Frank Kellermann, BibraFrank Kellermann, Bibra

*25.10.1957    †   05.07.2021

Hildegard Eisold, RömhildHildegard Eisold, Römhild
*30.04.1931    †   03.07.2021

Lore Bischoff, Lore Bischoff, 
HinterrodHinterrod

*19.02.1935    ††   28.06.2021

Wolfgang Büttner, EisfeldWolfgang Büttner, Eisfeld
*12.05.1940    †   02.07.2021

Wolfgang Hoffmann, Wolfgang Hoffmann, 
CrockCrock

*06.05.1941    †   26.06.2021

Wally Höllein, LindenWally Höllein, Linden
*29.04.1921    †   03.07.2021

Frieda Kolb, RappelsdorfFrieda Kolb, Rappelsdorf
*19.04.1936    †   04.07.2021

Pia Barbezat – Rosdeck, Pia Barbezat – Rosdeck, 
ThemarThemar

*07.03.1940    †   09.06.2021

Wolfgang Hoffmann, Wolfgang Hoffmann, 
CrockCrock

*06.05.1941    †   26.06.2021

Dieter Schwoll, EisfeldDieter Schwoll, Eisfeld
*24.09.1942    †   30.06.2021

Petra Loßner, HolzhausenPetra Loßner, Holzhausen
*28.06.1961    ††   30.06.2021

Dietrich Lautensack, MilzDietrich Lautensack, Milz
*28.02.1949    ††   30.06.2021

Ina Marina Kieser, VeilsdorfIna Marina Kieser, Veilsdorf
*25.03.1952    †   10.07.2021

Hildegard Korn, Hildegard Korn, 
HildburghausenHildburghausen

*03.05.1938    †   06.07.2021

Gisela Herms, SiegritzGisela Herms, Siegritz
*27.01.1941    ††   09.07.2021

Erika Heß, SteinfeldErika Heß, Steinfeld
*25.03.1927    †   12.07.2021

Udo Schneider, OberstadtUdo Schneider, Oberstadt
*24.06.1937    †   07.07.2021

Armin Popp, WallrabsArmin Popp, Wallrabs
*18.01.1933    †   02.07.2021

Hertha VetterHertha Vetter
*09.09.1939    †   10.02.2021

Ute Karin, Meisen Ute Karin, Meisen 
*11.10.1966    ††   03.07.2021

Dr. Gert Kremer, Harras Dr. Gert Kremer, Harras 
*06.10.1948    ††   05.07.2021

24 Std. für Sie da:
03685 - 700 112

Untere Marktstr. 18
98646 Hildburghausen
www.knoll-bestattungen.de

W ir sprechen beim Abschied
die Sprache des Lebens. 

Persönlich, stilvoll und lebensnah. 

Fragen Sie Ihre Bestatterin!
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Kirchspiel Hellingen & 
Heldburg-Ummerstadt
-  Sonntag, 18. Juli 2021, 13 Uhr: 
Gottesdienst zur Konfirmati-
on in Ummerstadt.

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
-  Freitag, 16. Juli 2021, 18 Uhr: 
Minuten der Besinnung - es er-
klingt Filmmusik mit Saxo-
phon und Orgel,

-  Sonntag, 18. Juli 2021, 9.30 
Uhr: Musikalischer Familien-
Gottesdienst in der Kirche.  Kirchspiel Brünn/Brat-

tendorf/Schwarzbach
-  So., 18.07.21, 9 Uhr: Gottes-
dienst in Schwarzbach; 10 Uhr: 
Gottesdienst in Brattendorf.
Hinweise: Die Gottesdienste 

finden jeweils nach behördli-
chen Maßgaben statt.

Vorankündigung: 
-  Fr., 23.07.21, 18 Uhr: Famili-
engottesdienst in Brünn, Lie-
dermacher-Ehepaar Gabi und 
Amadeus Eidner sind mit dem 
Stück „Der Franz, der kann´s“ 
- ein Singspiel für die ganze Fa-
milie. Der Eintritt ist frei. 

Ev.-Luth. Kirchspiel 
Sachsenbrunn/Stelzen
-  Sonntag, 18. Juli 2021, 14 
Uhr: Einweihungs-Gottes-
dienst in der Kirche Stelzen 
mit Pröpstin i. R. Marita Krü-
ger mit anschl. Gemeindefest 
(nach aktueller Corona-Lage). 

Kirchgemeinde St. Kilian
-  Sonntag, 18. Juli 2021, 14 Uhr: 
Regionalgottesdienst zur Bi-
belwoche in Waldau (KEIN 
Gottesdienst in St. Kilian).

Evang. Kirche Schleusingen
-  Mittwoch, 14. Juli 2021, 19 Uhr: Männerstammtisch im Gemeindezentrum,
-  Donnerstag, 15. Juli 2021, 14 Uhr: Kirchenmäuse Kl. 2 im Gemeindezentrum,
-  Sonntag, 18. Juli 2021, 10.30 Uhr: Regionaler Gottesdienst im Rahmen der Predigtreihe zur Bibelwoche in der Kirche Waldau.

Hinweis: Änderungen auf Grund der Pandemielage vorbehalten.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
-  Sonntag, 18. Juli 2021, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst in der Christuskir-
che Hildburghausen. 
Hinweis: Alle genannten Ter-

mine sind unter Vorbehalt.
Kirche Veilsdorf
-  Sonntag, 18. Juli 2021, 14 Uhr: 
Gottesdienst in der Kirche. 

und  Verbundenheit

In stiller Trauer

glücklich und traurig  machen,      aber dich nie vergessen lassen.

Gedanken, Augenblicke und Momente, sie werden uns immer an dich erinnern,

Herzlichen erzlichen Dankank

sagen wir allen, die sich in Trauer um unserer lieben Mutter mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Ilse Reitz

Simmershausen, im Juli 2021

Ein besonderer Dank gilt
allen Mitarbeitern der Tagespfl ege Marlene Haaß,

der Pfarrerin Frau Buchholz,
dem Bestattungsinstitut KNOLL,

der Gaststätte „Zum grünen Baum“ in Simmershausen.

Für immer in unseren Herzen
Deine Kinder Peter, Annette und Beate mit Familien

Kirchspiel Crock-Oberwind
-  Samstag, 17. Juli  2021, 17.30 Uhr: Gedenkandacht für Verstor-
bene in der St. Veits-Kirche. 

Ihre Trauerannonce, Danksagung oder Ihren Nachruf
in der Südthüringer Rundschau.
Geben Sie mit einer Traueranzeige Ihren schweren Verlust bekannt oder gedenken 
Sie mit einem Nachruf einem lieben Menschen. Wir gestalten für Sie aus verschiede-
nen Vorlagen oder nach Ihren Vorstellungen eine würdevolle Anzeige. 
In unserem Trauermusterbuch finden Sie viele Vorschläge für Traueranzeigen und 
Danksagungen inklusive Trauertexten, Rahmen und Schriften. In unserer Geschäfts-
stelle in Hildburghausen sind wir Ihnen gerne bei der Gestaltung behilflich.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.
Tel.: 0 36 85 / 79 36-0  -  Mail: anzeigen@suedthueringer-
rundschau.de  -  Anzeigenschluß ist jeweils Montag 12 Uhr.

Die Südthüringer Rundschau erscheint wöchentlich 
mittwochs an über 175 Auslegestellen im Landkreis 
Hildburghausen.
Zusätzlich erscheint Ihre Traueranzeige auf unserem
Online-Trauerportal: https://www.rundschau.info/trauer/.



Gedenken

In stillem

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN
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Du bleibst unvergessen für immer in unserer Mitte:
dein Theo
deine Tochter Nicole mit Bodo
deine Tochter Ulrike mit Benito
deine Mutti Hilde
deine geliebten Enkel Vito mit Susan, Michel,
Apollo mit Annalena und Moritz im Herzen
dein Bruder Martin mit Familie
deine Schwester Renate mit Familie
sowie alle Verwandten und Freunde

Ina Maria KieserIna Maria Kieser    geb. Günther

                          *25. März 1952       † 10. Juli 2021

Der Trauergottesdienst mit
anschließender Urnenbeisetzung

fi ndet am Samstag, dem 17. Juli 2021,
um 15.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Veilsdorf statt.
Veilsdorf, Bürden, Bad Rodach und

Sachsenbrunn, im Juli 2021

Für uns alle noch unfassbar müssen wir viel zu schnell Abschied nehmen von meiner geliebten Ehefrau, unserer 

lieben Mutti, Schwiegermutti, Tochter, Oma, Schwester, Schwägerin, Tante, Cousine, Patenkind und Pate Es ist nicht leicht, sich jetzt von euch zu trennen,
eure Wärme, eure Liebe, bald nicht mehr zu spür‘n.
Es gibt nur einen Trost, dass wir uns irgendwann wiedersehn´,
doch wenn es auch noch so schwer fällt, auch wenn es unendlich schwer fällt.
Einmal muss jeder geh’n                                                - Schürzenjäger -

Traurig, aber unendlich dankbar für die gemeinsame Zeit, 
müssen wir Abschied nehmen von unserem geliebten

Armin Popp
* 18.01.1933              † 02.07.2021

Was bleibt, ist die Liebe und die schönen Augenblicke

Deine Ehefrau Erna

Deine Tochter Annette mit Osmar

Deine Enkel Sandy mit Eugen und Christoph

Deine Cousine Ingrid mit Familie

Deine Nichte Birgit mit Wolfgang und Kristin 

Deine Nichte Ramona mit Nadim

Deine Schwägerinnen Ilse und Gisela

Deine Patenkinder Harald, Klaus 

und Annerose mit Familien

Wallrabs, im Juli 2021

Wir verabschieden uns im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Wallrabs. 
Wir verabschieden uns im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Wallrabs. 

Als die Kraft zu Ende ging, war´s kein Tod da waŕ s Erlösung.

In stiller Trauer:
deine Kinder Dieter, Birgit mit Achim,

Michael mit Susen, Andreas, Norbert mit Andrea,

deine Enkel- und Urenkelkinder mit Familie,

deine Schwester Elfriede mit Familie

sowie alle Angehörigen

Hildburghausen und Bad Rodach, im Juli 2021

Die Trauerfeier fi ndet am Donnerstag,

dem 15. Juli 2021, um 11.00 Uhr in der

Friedhofskapelle Hildburghausen statt.

Für alle Zeichen der Anteilnahme herzlichen Dank.

Hildegard KornHildegard Korn  geb. Janschke

* 03. Mai 1938   † 06. Juli 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Weinet nicht, ich hab´ es überwunden, ich bin befreit von meiner Qual,einet nicht, ich hab´ es überwunden, ich bin befreit von meiner Qual,
doch lasst mich in stillen Stunden, bei euch sein so manches mal.doch lasst mich in stillen Stunden, bei euch sein so manches mal.
Was ich getan in meinem Leben, ich tat es nur für euch, was ich gekonnt,Was ich getan in meinem Leben, ich tat es nur für euch, was ich gekonnt,
hab´ ich gegeben, als Dank dafür, bleibt einig unter euch.

Udo Schneider
*24. Juni 1937               † 07. Juli 2021

Nach mit viel Geduld ertragener Krankheit nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied von meinem
guten Ehemann, unserem treusorgenden Papa, Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager, Onkel und Patenonkel

Geliebt, beweint und unvergessen:Geliebt, beweint und unvergessen:

deine Renate
dein Sohn Norbert und Marita
deine Tochter Kerstin und Sven
deine Enkel Enrico, Sven, Beatrice mit Marcel,
Nicole mit René und Bernadette mit Daniel
deine Urenkel Fynn, Nadine, John-Michael, Natalie und Ben
dein Schwager Horst mit Familie
sowie alle Verwandte und Freunde

Die Trauerfeier fi ndet am Freitag, dem 23. Juli 2021, um 13.00 Uhr in der Trauerhalle Schleusingen statt.
Die Urnenbeisetzung ist um 15.00 Uhr auf dem Friedhof Oberstadt.
Oberstadt, Häselrieth, Heßberg, Karlsruhe, Döbra, Berlin, Mondsee (A), im Juli 2021

Gott gab uns unsere Mutter, als großes, reiches Glück, 
und heute legen wir sie still in seine Hand zurück.

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
guten Mama, Schiegermutter, besten Oma, Tante und Patentante

Siegritz und Rappelsdorf, im Juli 2021

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Mittwoch, dem 21. Juli 2021, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof 
Siegritz statt.

In stiller Trauer:
deine Tochter Andrea mit Ingo
deine Tochter Simone mit Heiko
deine Enkel Franz, Tony mit Viktoria, Oskar und Leon
sowie alle Verwandte und Freunde

Einschlafen können, wenn man das Leben
nicht mehr selbst meistern kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Gisela Herms geb. Ostertag

* 27. Januar 1941                        † 09. Juli 2021
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Verbundenheit
In stiller

Trauer und

geb. Meyer

* 09.09.1939  † 10.02.2021

die nach einem erfüllten Leben friedlich in Wiesbaden
eingeschlafen ist.

Wir trauern, dass wir sie verloren haben,
und sind dankbar dafür, dass wir sie gehabt haben.

Wir reden so mit dir wie immer, als wäre es wie früher.
Als hätten wir jede Menge Zeit.

Wir spüren dich ganz nah bei uns, können deine Stimme
im Wind hören und wenn es regnet,

wissen wir, das du manchmal weinst,
bis die Sonne wieder scheint.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
beim Abschied von unserem

sagen wir auf diesem Wege all unseren Verwandten,
Freunden und Bekannten unseren herzlichen Dank.

Wir danken
- seiner Hausärztin Frau Sedding für ihre ärztliche Hilfe
- dem Medical Park Bad Rodach
-  der Gärtnerei Stüllein für ihre ideenreiche und liebevolle

Gestaltung der Blumengebinde

Ein besonderer Dank geht an alle, die in dieser
doch so schweren Zeit immer für uns da sind
-  seine Bandkollegen von Seven, Thüringer Express,

Stöckschießer und Logo, vor allem für eure musikalische 
Begleitung beim Abschied

-  unsere Freunde Daniel und Katja, die immer für uns da sind
-  KNOLL Bestattungen für ihre liebevolle und ausgefallene

Verabschiedung von unserem Basti

Danke, für die gemeinsame schöne Zeit.
Deine Frau Gritt mit Kinder Mara und Phil

Weitersroda, im Juli 2021

Pinjuk
ebastian

Sauerbrey

S

Wir können es noch immer nicht begreifen, 
dass wir nie wieder zusammen musizieren können.

Unvergessen sind die vielen Stunden

Dein Thüringen ExpressDein Thüringen Express

Nachruf

Pinjuk
Wie die Wolken,
die wandern hoch über dem Meer.

Wie das Pendel des Lebens,
einmal hin, einmal her.

die Sieger zu sein

Wie der Adler am Himmel
wie reifes Korn auf dem Feld.

Edgar HeinzEdgar Heinz
Nachruf

Wir trauern um unseren Sangesfreund und Vorstandsmitglied

Seit seiner Jugend sang Edgar Heinz in allen Chören
Sachsenbrunns und schaute auf 70 Jahre Chorgesang zurück.

Dafür wurde er durch diverse Auszeichnungen
vom Deutschen Chorverband geehrt.

Leider war es nicht möglich, ihn auf seinem letzten Stück
seines Lebens zu begleiten .

Auch ein gesanglicher Abschiedsgruß
war leider nicht durchführbar.

Aber wir werden Edgar Heinz stets
ein ehrendes Andenken bewahren.

Männerchor Sachsenbrunn
Sänger und Vorstand

Unser besonderer Dank gilt:
-  Frau Pfarrerin Buchholz für die tröstenden Worte
-  dem Bestattungsinstitut Pietät
-  Otto`s Gartenparadies und Gärtnerei Eyring

In dankbarer Erinnerung
deine Kinder mit Familien                                                                    Pfersdorf, im Juli 2021

Ich bin so gern gewesen in Feldern, Wald und Flur,
nun bin ich heimgegangen zum Schöpfer der Natur. 

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlen und 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten sowie für die erwiesene letzte Ehre beim
Abschied von unserem lieben Vater

Hilmar Jäger

Dein liebes Mutterherz hat aufgehört zu schlagen, 
es kann nun leider nicht mehr bei uns sein. 
Gott hilft uns, diesen Schmerz zu tragen, 
denn ohne dich wird vieles anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer herzensguten Mutti

Erika Heß geb. Wieber

* 25. März 1927                         † 12. Juli 2021

In unseren Herzen lebst Du weiter:

dein Sohn Hans-Joachim mit Gabriele
sowie alle Verwandte und Freunde

Steinfeld, im Juli 2021

Der Trauergottesdienst mit anschließender 
Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag,
dem 22. Juli 2021, um 14.00 Uhr in der
St. Marienkirche Eishausen statt. 

Für bereits erwiesene und noch zugedachte
Anteilnahme herzlichen Dank.
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Herzlich willkommen kleine Erdenbürger

HelenaHelena LynnLynnLunaLuna

sr. Hannah kam am 3. Juli 2021, um 16.42 Uhr im Zen-
tralklinikum Suhl auf die Welt. Sie brachte stolze 4136 g 
auf die Waage und war 53 cm groß. Mama Bianca und 
Papa Patrick Uhlig aus Suhl freuen sich sehr über ihr 
zweites Töchterchen. Zu Hause ist auch Julie ganz be-
geistert vom Familienzuwachs. 

Foto: Baby Smile Fotografie

sr. Theo wurde am 5. Juli 2021, um 1.22 Uhr im Zentral-
klinikum Suhl geboren und macht Ines und Stefan aus 
Themar zu glücklichen Eltern. Der kleine Junge wo bei der 
Geburt 2852 g und war 48 cm groß.

Foto: Baby Smile Fotografie 

sr. Lasse erblickte am 4. Juli 2021, um 6.41 Uhr im Zen-
tralklinikum Suhl das Licht der Welt. Er wog bei seiner 
Geburt 3746 g und war 52 cm groß. Lasse ist das zweite 
Kind von Anna und Pit aus Hildburghausen. Zu Hause 
freut sich auch Luise über ihr kleines Brüderchen.                                                         

Foto: Baby Smile Fotografie

sr. Lynn erblickte am 6. Juli 2021, um 12.27 Uhr im Zen-
tralklinikum Suhl das Licht der Welt und macht Jennifer 
und Marcus aus Themar zu glücklichen Eltern. Lynn wog 
bei der Geburt 3300 g und war 53 cm groß.                                               

Foto: Baby Smile Fotografie

sr. Luna Marie kam am 5. Juli 2021, um 2.43 Uhr im Zen-
tralklinikum Suhl auf die Welt. Das kleine Mädchen wog 
bei der Geburt 2770 g und war 48 cm groß. Luna Marie ist 
mit ihrer Familie in Meiningen zu Hause.

 Foto: Baby Smile Fotografie

sr. Helena wurde am 5. Juli 2021, um 15.30 Uhr im Zen-
tralklinikum Suhl geboren. Sie brachte bei der Geburt 
3515 g auf die Waage und das Bandmaß zeigte 50 cm an. 
Mama Anna und Papa Benjamin freuen sich sehr über ihr 
kleines Töchterchen. Die frisch gebackene Familie ist in 
Obendorf zu Hause.                         Foto: Baby Smile Fotografie

LasseLasse TheoTheo

HannahHannah

Einfach schlank werden durch Hypnose!
Hypnose-Hildburghausen.de „Haus- & Garten Träume“ 

Ausstellung in Ohrdruf
vom 23. bis 25. Juli 2021 auf Burg & Park Ohrdruf

Anzeige: Ohrdruf. Nachdem 
der Gartenmessen-Event-Aus-
richter, die ARCOS GmbH aus 
Suhl, kürzlich mit dem Garten-
markt in Kloster Veßra in die Sai-
son verspätet gestartet ist, folgt 
nun die Fortsetzung mit der größ-
ten Veranstaltung dieser Art in 
Thüringen.

Zum Höhepunkt des Jahres er-
geben sich nach der pandemiebe-
dingten Pause wieder einzigartige 
Möglichkeiten zum Einkaufen 
und Staunen: 

„Die Herausforderungen, 
nach so langer Zeit der verord-
neten Untätigkeit wieder aktiv 
zu werden, macht uns natürlich 
besonders optimistisch“, sagt AR-
COS-Geschäftsführer André Kö-
nig, „... auch wenn noch immer 
viel zu tun ist“. 

In den letzten Monaten hat 
sein Team einiges geändert und 
investiert, um Burg & Park Ohr-
druf als Veranstaltungsort wie-
der fit zu machen: So wird die 
Villa etwa kontinuierlich mit 
einer Einrichtung im Stil der Er-
bauungszeit ausgestattet. „Burg 
Ohrdruf soll auch im Inneren 
das Flair seiner Vergangenheit 

ausstrahlen“, sagt König. Damit 
das Gelände auch für private Fei-
ern wieder angemietet werden 
kann, wurden die sanitären An-
lagen umgebaut und erweitert 
„Das Interesse ist immer noch 
sehr groß“, freut sich König, „... 
Geburtstags-, Familienfeiern, wie 
Hochzeiten, Jubiläen ,Geburts-
tage finden hoffentlich bald wie-
der statt, genauso wie Tagungen 
oder Firmenevents“.

Viele bekannte Aussteller wer-
den zu den Haus- und Garten 
Träumen erwartet.

Besonders freut es den Veran-
stalter aber, dass dieses etablierte 
Event sich weiterhin großer Be-
liebtheit bei Ausstellern wie Be-
suchern erfreuen: „Wir gehen 
von etwa 160 Ausstellern aus, 
die wir in diesem Jahr begrüßen 
werden.“ Neben den unverzicht-
baren Eckpfeilern – die Pflan-
zenhändler bieten in diesem 
Jahr wieder Rosen aller Art, blü-
hende Saisonpflanzen, Stauden, 
Formgehölze und Gräser und 
botanische Raritäten wie Kak-
teen, Orchideen – umfasst das 
Angebot der Verkaufsausstellung 
auch hochwertige Produkte wie 

Gewächshäuser, Gartenbrunnen 
und Whirlpools sowie Grillka-
mine. Für alle aktiven Gärtner 
werden Gartentechnik, zum Bei-
spiel akkubetriebene Mähroboter 
und traditionelles britisches Gar-
tenwerkzeug geboten. 

„Natürlich dürfen auch schö-
ne Dinge für Garten und Mensch 
nicht fehlen“, zählt König außer-
dem auf: Lavendel-Produkte und 
Geschenkideen aus der Provence, 
Korbwaren und Keramik, metal-
lene Skulpturen neben solchen 
aus Stein und allgemein beliebte 
Gartendekorationen aus Natur-
materialien erwarten die Besu-
cher. Wie immer wird die Haus- & 
Garten Träume zudem eine feine 
Auswahl an Mode, Schmuck und 
internationalen Delikatessen, et-
wa aus dem Alpenraum oder von 
der Insel Kreta bieten. 

„Auf ein Familien-Programm 
müssen wir in diesem Jahr leider 
noch einmal verzichten. Aber 
spätestens im kommenden Jahr 
werden sich neue Möglichkeiten 
bieten, das Event dafür wieder zu 
nutzen“, sagt der Veranstalter. 
Konzerte, Führungen und Vorträ-
ge sind dann hoffentlich wieder 

uneingeschränkt möglich.
Ein amtlich notwendiges Hy-

gienekonzept umfasst in diesem 
Jahr erneut einen Einbahnstra-
ßenrundgang, Hygienestationen 
und ein zentrales Warendepot.

Corona-Tests und Masken-
pflicht sind für die Besucher aus 
heutiger Sicht nicht mehr erfor-
derlich !

Dennoch empfehlen wir den 
Besuchern, Masken zu tragen, 
insbesondere dort, wo die Ab-
stände nicht eingehalten werden 
können, bzw. zwingend im Toi-
lettenbereich.

Bei Bedarf können Sie auch ei-
ne Maske kostenfrei beim Veran-
stalter erhalten.

Selbstverständlich werden die 
Besucher auch ein reichhaltiges 
Angebot an kulinarischen Köst-
lichkeiten vorfinden.

Somit steht dem Besuch der 
Ausstellung im Grünen nichts 
mehr im Wege !

Alle Informationen zur Haus- 
& Garten Träume Ohrdruf 2021 
finden Sie unter: www.gartenko-
enig.com 

Haus- & Garten Träume Burg 
Ohrdruf 2021 – Eckdaten

Eintritt:
-  10 Euro pro Person und Tag,
-  8 Euro für Schüler, Studenten 
und Schwerbehinderte

-  Kinder bis 12 Jahre in Beglei-
tung Erwachsener frei,
Öffnungszeiten:

-  Freitag bis Sonntag jeweils 10 bis 
18 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr),
Hinweise/Service:

-  Hunde sind angeleint herzlich 
willkommen.

-  Ausgeschilderte Parkplätze ste-
hen in unmittelbarer Nähe zur 
Verfügung. 

-  Depotservice zum Transport 
und zur Aufbewahrung Ihrer 
Einkäufe.

-  ec-cash-Service vor Ort.
(Stand 5. Juli 2021/Ände-

rungen vorbehalten!)

Die Heimat....
Gedanken über die Heimat von Christine Keiner aus Silbach

In die Heimat kehr‘ ich wieder, sah erinnernd jenes Haus
wo in meiner Kindheit Tagen ich gegangen bin ein und aus.

Seltsam ward mir da zumute und ganz leis regt sich‘ im Herzen:
Hier war es, wo ich nichts wusste über Einsamkeit und Schmerzen.
Denn hier trippelnd ich versuchte einen Schritt an Mutters Hand -

hier war‘s, wo zum ersten Mal ich den Weg zur Schule fand.
Die Zeit verging dann wie im Fluge, brachte Freuden, manches Leid.

Und aus uns Kindern wurden Leute für eine neue, harte Zeit.
Sturm zaust schon an manchem Baum 

und schüttelt ihn von früh bis spät.
Manch Seufzer ungehört verklang - 
verloren und vom Wind verweht.

Und viele Menschen, die wir liebten, sind schon gegangen - 
weit, weit fort.

Lange Zeit ist schon verstrichen, doch endlich fand ich diesen Ort.

In die Heimat kehr ich wieder und sie fing mich auch gleich ein.
Froh schreib ich ihr meine Lieder: ich bin ja so gern daheim!
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